
Sitzung am 33. Januar

- 0.45

FRtse7ni2dtpt: Fofrat Dr.Mader.

Dei-

Schutzhütten-
zeitung.

p
ïm Jnnerötz-
taJ.

AJpines Fand-
b T

ore
etnrtentunp.

FRtie auf der

Fù'tte aw

Rasa-See,

rao des Are^tte7cte^ Frich Rüster i^ Kem-
eT; auf y7ìtey8tHtzuna setters des AJpenoeret
FeraHspabe etnes fi2%es , Fejnann o.Barth "

& J 7 tMird

Per Vorsc^Jap des Ferausgebers der im Oktober
oegrä^dete^ ^ AJJgemeine Sc7mij7iHiteR<?eïtHnp *
Eottfrted fucTzSyVorstaRdsntig'ited der

dteses FJattes aJ ff
des P.n.0e.AJpe7H)ej*eï^s

und

Möd-

-^.7 Pfe Ferrea Zenner uTìd Dr.forc^ej-Xayi' Melden er-
ffape der
der oon der

es g
g f g g zu steJJ enden

MeJJensender zu prüfen und bet nâc7îster CeJepen-
^eti zu berie^ien

Auf eine Anfrage der Sektion JnneróftztaJ betreffs
einer A.V. CnterstHtzuno für Frric^tHng uon loten-
ÄapeJJen und Friedhöfe für Akat7zoii7cen in SurpJ
und Pent Mird grHndsätzJic7i abJe7inend geantwortet
und na^ege-Zept die entsprechenden F i 7 t
nac7i 5öJden zu konzentrieren.

Die Mitteilanp des VerJages F.A. Broc%naas,dass er
^egen Nic7ztein?ìaJtung der gesteinten Bedingungen
Ferrn 5c7z?Rid7cunz aJs Ferausgeber des Werkes aus-
geschieden Betrachte,Mird zur Kenntnis genommen.

Der V.A. nac7it oon dem Rechte der $a%&aft-
mac7iung eines anderen Ferausoebers nic^t Gebrauch,
bedingt sic7i jedoch die Dure&sicRt der druckreifen
JTapiteJ soMie des Vorwortes aus.

Die Ansuchen der -Sektionen ßiberac7t,An7za.2t und
Xitzbü^eJ um nac?iträo2ic7ie Vergütuno der in den
Jetzten Jahren aufgelaufenen Versicherungsprämien
für Versic^erHnoen,!t)e2e/ze trotz Bestandes der
fn'r8orp;eetnric&tunó abgescTìJossen Murden.Mird
grundsätzlich abgelehnt.Fs bJeibt den Sektionen
an^eingesteJ2t,fnr die kommenden Ja^r jeMeiis
zeitgerec7it anzusuchen.

Das Ansac&en der frieda Stratznig,^e2c^e auf der
LecRneraJm bei Zaun^of i.FitztaJ eine Z/nterTcunfis-
hütte für Sommer - und Winterbetrieb einrichtet,
die An8C%affung87costen für einige Matratzeniager
und Betten zu überne&men,a?ird abgeJe7znt.Der Be-
werberin Mird empfo7i2en,sicA eu.an die dort tätige
Sektion FrJangen zu senden.

Fin Ansuchen des TfintersportTcJubs St.Johann i.îi-
roJ auf Febernahme der kosten einiger Finrichtungs-
8tüe7ce für die ZaJ?csteinhütte Mird abgelehnt.

Der Sektion XiedereJbe-Famburg Mird die grund-
8ätzJichc Genehmigung zur Frbauung einer Fütte
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Sass-<See / FeyMaJJ^yuppe 7 erteiJt uRtey der
druc^Jïo^eK PeÈey7fURp,dass dte tatsäc^JioA^e

piJttoe äeRe7mipuRp ooR dey 5ic7ïeysteJiuRg dey Pau-
mi tte3 ab^äRpe und sie?} dayaas TceiReyJet ARspyuc7t
auf SeMä^yuRp eiRer FetRiJfe eypebe.

Abyee&RURp. 10.7Pas ARsucheR dey
beide uom 3O.Pezembey
RURp dey Jahyesmay?ceR

die
stuRduRp. <SaJdos ooR <X %p#.4O bis 30

12.7 a7 FHtte7t8cAaden Section
Semäss den PestimKHRp p
dey ,Se7ftioR OsRcbyue/c dey Peiyap POR

dem JTRysoygefoRd fey deR Xenbaa dey
JJii HRd RûtcTz Massoab$ des Pazzfoytge&yittes

.Pie8e AuszaAiKRp ist aR die V
g pArRSpft^dass es dey 5e?ctioR auc7ì
ist,im PebyipeR die Fntte aas
^ey^asteJJeR^oes7iaJb eiR G J d

aasweis ooyznJepeR ist.
Pey iR8 Auge pefasste Reue FütteRstaRdoyt

!̂ iyd peRe7nKipt; die Pea)iJJipaRo des ooypeJeote
PaapJaRes opR dey AufbrinpuRp dey Tìiefcy eyfoy-
d ^ i h MitteJ b ^ d i it

Pey Feyy RefeyeRt beyio^tet Sbey
F ' f d beJasteRde F t t

- Foe&8teiRRü'tte,duyc7: feuey
stöyt

FiRbyuc7i8c7tddeR iR deR FgtteR

c/ Pey SeTcttoR SteiRReJ?ce ^iyd als Fysatz fny die
Miedey^oJteR ^c^ädeR duyeR FiRbyuc^diebstaTïJ auf
dey ^aJj7fofeJ7!iftte aus den FüysoygefoRd dey Pe-
tyag POR <S ̂ 00 T i bi^Jit

13.7 Pey V.A. besehJiesst.deR FeyyR XoyyefeyeRteR
seR. fR^yeyMeseR URd AfitpJied des F.A.,FeyyR oom feJd-

Izjeip zu eysuc^eR,ooR seiRey Absicht,
ubey MissstäRde URd Ẑ RzuTcörnrnJic*"

iR deR XitteiJuRpeR zu oeyö
Ab8taRd zu Re^meR.Pies aus dem 6yuRde,MeiJ Rac7t dey
MeiRURp des 7.A. die AbsteJJuRo dey Kissstâ'Rde iR
die JfompeteRz des 7.A. bezM.F.A. peAoyt,dey 7.A.
seiReyseits auch beyeit ist,aJJes zuy PeyeiRipuRp
diesey ARpeJepeR&eit %^tipe zu tzR uRd es iR &it-
pJiedey/cyeiseR ?caum ueystaRdeR odey doch fai seh aus-
peJegft MeydeR 7có*RRte,MeRR sich eiR MitpJied des F.A.
zu etRey PeaRstaRduRp ooR 7eyeiRsaRpeJepeRheiteR,zu
deyeR RepeJuRp; es ebeRfaJJs beyufeR ist.dey , Mit-
teiJuRpeR "^mtthiR dey OeffeRtJich?feit,DedieRte.

RoJJte Feyy oom feJd ooR dey 7eyöffeRtJiehuRp
Rieht AbstaRd RehmeR MoJJeR,3o Miyd die "-̂  ^ ^̂
dem F.A. SbeyJasseR.

^ Rauyis Miyd fny ^iRtey^ay^ieyuRpeR dey
Petyap ooR 6! 300.- aus dem fiteJ yiRteytuyi8ti?c be-
DiJJit

5e?ctioRS- ï^.7 Pas ARsucheR dey ^ AJpiRg Syuppe " im P.F. 7
um ZuJassuRp aJs Se^ctioR Niyd eRtspyecheRd dem 6ut-

dey HüRchRey 3e7ctioReR,dem H.A. mit dem AR-
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Satzungs-
änderungen.

Schwimm-
oerein.

Beihilfen,
für Berg-
fahrten.

caf
Anträge auf y
e^ -Akademische Dresden,

heim werden peneTmipt

der SeTc-
,?feil-

17*7Per V.A. erhebt feinen Einspruch dapege7^^das8 sieh
in ^ien ein Verein nit folgendem $a^en bilde?
a Schwimm - und Faltbootoerein oon Wiener
oereinsmitgltedern".

der Jugendgruppe der Sektion ZwicTcau werden für
die VeranstaJ^Hnp eines ^i-Iarenkurses nit 1^
äJteren leiJnehmern i^ Aprii Jf.Jahres %
b e ^ y
Pas Ansuchen Präaiein FedMig Grünaa-Steüin um
Beihilfe ju den losten für die #tn- und Rückfahrt
ju einem -Sehi&urs am ArJbero Mird abpeJehnt.da
die Voraussetjunpen für die FeHiJüptiny nicht oe-

b sind.
cV Pen ZeiJnehmern an der Münchner p

^ P ^ aird über Ansuchen nachträglich eine Beihilfe
oon % 1000,- b i J i t g

Nachdem die Ferausoabe eines für aJJe oder auch nnr
die ò*8terr.AJpengebiete gtlttgen umfassenden PfJ
zenschutzpJa?cate8 untunJ^ch erscheint,Merden
l i tg
Per BeroMacht München für deren ffianzenschut?-
J 7 t *

Fflanzen-
schutzpia-
Rate.

zu lasten des Xontos 192p,
der Landesregierung îirëJ für ein eigenes
ffianzenschutzp.Za7fgt Mittel bis X 600.-

aus den Mitteln des Jahres ;?P;70.

Lichtbtlder-20../ Per Münchner LichtbilderstelJe Mird die Ermächtigung
stelle. erteilt,dem -Sloaentschen Alpenoerein in Agram leih-

weise Lichtbilder zu überlassen.

Mitglied-
schaft bei
Sektionen.

2J./ Aniässlich einer Anfrage eines F.A.Mitgliedes stellt
der 7.A. fest,dass er %orporatiuen Beitritt oon
Vereinen bezM. die Aufnahme oon juristischen fer-
sonen in Sektionen als zulässig ansieht.Solche Kör-
perschaften haben jedoch nur Anspruch auf ̂  Jahres-
marTce und ^ine auf diese Körperschaft lautende Mit-
glieds^arte.Für deren Mitglieder ergeben sich nicht
Rechte und Pflichten oon SeTctionsangehörigen.

Pnter-
8tüizu
Renten.

folgende Renten Herden bewilligt:
Bergführer? Gstrein Wendeiin - holden X

îipotsch Simon - Fintertm X
Bernsteiner Marie - Fl.Blut X
Stangassinger îherese -Berch-

tesgaden X
jPantoi Fetronella,-Jnnsbruc^c/

Fötting 3

100.-

50.-
^eiters mehrere Pnterstützungsgesuche nach Antrag

des Referenten.

îalherber- 23.7 Per Sektion Falistatt Mird der Rest oon S 1500.-
ge Fallstatt. auf das bewilligte Pariehen oon S 4000.- aus den Mit-

teln des Jahres 3930 ausbezahlt.

Jugend- 24.7 Per V.A. genehmigt die oom Pnterausschuss für alpines
wandern. Jugendämtern in seiner letzten Sitzung uom p. und 10

Xooember gestellten Anträge auf Verwendung der Mittel
für 1929 aus dem Titel , Jugendwandern * wi# folgt:
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% 11.400.

........ % 2.100.

, R(Muren&aeh X 1.000.

L SeTct.BergJand am PErseh-
Jinp . X 300,

X 4.<?00.

1.7 i;a7tde83teJJe ^fen 5 400.-

2.7 * ObefösterretcR S 200.-

den MitteJn des Joffes 1 ^ % werden

Frfordernisse? ^ der pesante zur Ver-

stehende Betrag setzt stcR zusammen aus X #000.

pro 1930,zuzüglich ßebahrungsüberschüssen

aus den Jahren 192?.7

1,7 Zandesstelle Bayern .........X 4.500,-

2.7 H Vorarlberg ..X %0.-

3.7 , firol ................... X 150.-

4,7 „ lärnten ................. X l#0,-

5,7 , Steiermark X 120,-

6,7 , OberösterreieR .......... X l<?0.-

7,7 * Salzburg noch offen

^.7 H ^cn f Frfordernis X 1^20.-7.

Ber ZandessteJIe ^ien Mtrd tut Ra7men ihres Fr-
fordernisses jfener Betrag zugewiesen,der sich nach
Berücksichtigung obiger Zuuensungen und der kosten
der Tagungen ergtbt.

Pas Fy8uc7ien des Pnterazzsse7msses für
di f J d Vfwandern.die für Jugend^andern zur Verfügung zu stellen

den Beihilfen Mieder uw 5000 #ar% j^ erhöhen,ebensof 5 M ,
dte Frübrioungen aus den Ja7ìre 1P2P für 1^30 oorzu-
traoen^da oet der Ftpenart der Zuschüsse für Jn^end
Tìerberg'en erstere erfaTirnnysoenâss nic^t seJten
Jaufenden Ja7ire besc^JHssretf,aber erst t^ yac^j
zur ooiJen Ausza^Jung faJJtp werden,Mtrd zur Kenntnis
penocmen.

Ber Referent für Jugenduandern Nïrd gJeie^zeitïp
erMcRttgt.foJgfende^dte Führung! oon Ju^endpruppen in
den AJpen betreffenden Mas8na7t%en zu treffen:
1.7 Fs Mtrd duren Ver^tttJung der LandessteJJen etne

ZentraJsteJie geschaffenen Méjuger aJJe für soJ-
c^e Führungen in Betracht Tco^menden Führer, deren
aJJfàJJïge Führungszett und das Gebtet,fn NeJc^e^
ste zu führen tn der Lage stnd,eotdent geführt
werden.

2.7 BarausJagen dieser Führer soJien durcR dte 5e7c-
ttonen t^ ̂ ege des F.^. ersetzt werden,Rtebei muss
dte PnabAangtg&ett des Führers beM^rt bJetben.

© Oesterreichischer Alpenverein│Archiv│Verwaltungsausschuss-Protokolle 1930



Pte JizgeRdMaRdergmppeR habeR eiRCR g#RaaeR
f h t J uorzaJegeR.

Per ooR der SeRtioR beizusteJJeRde Führer
^ s%eA auf die RruRdsätze dc$ JugeRd-

des P.u.Oe.A.V.

^./ Zu führuRaeR soJJeR gfrossere fût p
JegeRe Se^tioReR heraRgezogeR MerdeR.

Nach MeJduRg eiRer geRüoeRdeR ARzahJ uoR führerR
iR deR Se?ctioR3Rae7iric7iteR die FtRjadHRO zar EeRR

ge-

der ReucR
die

^tHRgf erfoJpeR.J7ire FeaRspracRHRp
soJJeR über dte eRdpüJtigfe Reg'eJu

der i%
GreRzoer-
Rehr.
Versi-

/Per V.A. Mird aR die KassgfebeRdeR ZoJJbe7ìófrdeR g
FrJeic7iteraRp der MitRaAnte uoR faArräderR über die
GreRze dnrc7i ßiitpJieder aRd Ju^eRdMaRderer 7teraRtreteR.

/Per Ferr RefereRi far Versie&erHRgsMeseR
tigft,iR peeigReter Weise ^it der
JduRa MegeR AbäRderuR^ der
für die RettuR<7smaRRseAafteR,8OMie der
o7zerHRo der MiXoJieder -?u oer7zaRdeJR,da es der
för erforderJicìì erae7ìiet,die uorJieóeRdeR g C s i i y e r R

b t aRderer 5teJ2eR der JdnRa a2s bis^eriper Ver-*
b i ^ t i b i

Nerpfü7irer.
27./Pie

i
f p bei deR f#7zreraHf-

cTìtsseTctioR betreffeRd Fe^BRstigfaRp POR 5c7ìiJe^re
bei ARiriti des Fergffuirerberafes Aat er^ebeR.dass die
pr#ssere Za^J der 6̂ e?ctioReR hiRsicAtiicR der M ^ ^ J
der Bewerber sic7z ortiRdsätzlioA oder Me^eR
Bedarfes abie&RCRd oer7iäJt.Per V.A. besc^J
eiRzeJReR FaJi eRt8prec7ìeRd de^ Gutac^teR der
fc7ìreRdeR Se^tioR zu behaRdeiR.

A. R# A. GegfCR die oorJiegfeRde.Jeizte fassuRo der SatzuRgf des
aJpiRCR RettuR(7sau8scnH8ses WieR Mird eiR FiRicaRd
Rieht erAobeR.

^ der 3e7f%ioR 6!aJzbHrgf aR die
ZaRdesregieruRo,iR der sie aR FaRd der p
BestimmuR^eR dte frage der VerpfJic&tHRg uRd des Kosten
ersatzes aRJâssJê&h der BergHRgf ooR LeicheR darJegft,
Mird geRe7i%igfeRd zur J^eRRtRts geROümeR.FiR ARjass auch
aRderRorta iR âi^Rjicher ^eise eiRZHse^reiteR,ersc7zeiRt
zaRüchst Rieht oegfebeR,da sich ähRJiche fdJJe aRderR-
ort8 Rieht eroeoeR habeR.

Fütte iR 30./Zur XiäruRg der Fi^eRtamsoerhaltRisse oRd zur fest-
-SüdsJauieR. Jeg'HRp jeRer Schritte,die der AJpeRoereiR zur /yahruRg'

setRer FipeRtnmsreehte aR deR FütteR iR deR aboetre-
teReR 5ebieteR/zu uRterRehmeR uerMg,Mird mit enRipeR
frühereR fuR^tioRäreR der beteiiipteR 6!e?ctioReR

der Materie P&'hrnRp penoameR

Nery8tei- .%./Per Ferr RefereRt ü)ird ermächtigt.der Bergstetpergruppi
gergruppe. über dereR ARsueheR aJJe jeRe faJle beTcaRRtzugebeR^iR

MeJcheR deR 3e%tioReR Ab^eichuRgeR ooR deR ?ö2zer
RichtJiRieR zuge8taRdeR MuräeR,Rieht aber die hiefür
KassgebeRdeR ßru'Rde. Per 7.A. steJJt fest,dass er die
^eTcttoReR für oerpflichtet ha'Jt.um die Fe^iJJigHRg o
soJcheR AbMeichuRgeR aJJjährJich Ren ei
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22. Sitzung am 27. Januar

F.15 - 11.

Pr.forcAer-Mayr

1.7 Pas 5o7irefben der ^e^tion Chile,Momit ste t&re
Gründung und die Aufnahme der Arbeiten anzeigt,
Mird zur Kenntnis genommen.

2.7 Den Landes-f^auen-Filfs&erein oom Roten freuz tn
JnnsbrueTc Mird eine einmalige Unterstützung oon
5 10.- eü)a*7irt

Jein Pto.

Ju-

Jugendherbergen,

Betr.Südtirol.

Zendesge&äüde-
steuer.

Per Bergstei-
ger".

Ortsgruppen-
gruRd

3.7 Per V.A. ist bereit^in den Vereinsoeroffent2ic7mn-
oen über Frsue?ten der Sektion yto des 5.A.C. auf
das in derew FerJag erschienene RücTiJein - TecTi-
ni?c des Bergsteigens " hinzuweisen.Pie Anbahnung
uon XoJJeTctiobesteiJungen oon 5e?ctionen ded P.u.Oe,
A.7. Mird zur Vermeidung über^ässiger Beanspruc^uni
unserer Se^ctionsfun^tionäre abgelehnt.

4.7 a7 der 5e7ftion C^emnitz Mird die erbetene -Stundung
der Beiträge beMiJJigt,

b7 der ^eTction M̂ ndeJTzei.m Mird die erbetene Stun-
dung der ParJe&en8rüe&za&.Iungen abgeJe^nt.

5.7 Pas Ansuchen der LandessteJJe Zärnten für alpines
Jugend^andern um eine Bei7ziJfe für die Ausstattung
non îot^erbergen Mird abgeJe^nt.

Pie Ansuchen der Se&tton X^agenfurt u?R einen
yostenzuse7iuss für den Organisationsausbau einer
Jungntannsc&aft und einer Jugendgruppe Mird abge-
lehnt.

6*7 Per Beric&t des Referenten über den -Stand der Ju-
gendherbergen in Mayr&ofen und in Reutte Mird zur
Kenntnis genommen.

7.7 Pie Sc&rtftieitung der VereinsoeroffentJiehungen
Mird aufgefordert,AbnandJun^en,MelcAe sich mit
SüdtiroJ befassen,je^eiJs ê noe7̂ e7̂ d durohzusehen
und AusdrueTcsaeisen Mie ^ oerJorenes Gebiet ",

SüdtireJ * und dgJ. nicht

Pas Mitglied des 7.A..Ferr Fofrat Pr.Mader,be-
richtet als Landtagsa&geordneter,über die Bera-
tungen im fandtage betreffend Aenderungen des
LandesgeMudestenergesetzes und die hiebet anzu
strebenden und erreichbaren Begünstigungen für
SchHtzhütten.Ftn Fntschliessungsantrag,der Meit-
gehende Begünstioizng hoehalpiner Schutzhütten fo
dert,Mird oon V.A. gutgeheissen.

Mit Stimmenmehrheit,% Stimmen dafür,! dagegen,
1 Fnthaltung,beschliesst der V.A.unter entspre-
chender Abänderung der bisherigen Vertragsoor-
sehläge der fa.Folzhausen und unter der Voraus-
setzung Meitestgehender Sicherungen des Vereins,
dem F.A. den Antrag uorzulegen,die Ferausgeber-
schaft für die Falbmonatszettschrift ,, Per Berg-
steiger * zu übernehmen*
a7 die Ortsgruppe Aulendorf-Jsny der Sektion

SchMarzer
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b/ die Ortsgruppe
d % i

dey 5e7cttoR

c/ Betreffs Gr&RdHRa etRer Ortsgruppe MüRoRen der
Section Sc7iMaz Hard zHRäc&st der OrtsausscRuss
de? MüneRRer SekttoReR befragt.

d/ Die V.A.KttgJteder Pr.StoJj uRd Pr.PesaJer
deR ersu<?Rt,die Fyage der OjtspjuppeRgruRd
etRer pruRdsät^JtcTzeR Prä

Betntifea.

Renten.

gg
LeicRen.

11./ Dte Bertolte über die g
iR AfartazeJJ ^ Oberst BiJoeri / HRd
/ F<ïupt?!taRR WtR^Jer / lûerdeR zur g
Per oietcTzjeitige ARtfm^ der ^eTcttoR OberJaRd auf

etRes ZengfRi.eses HRd Ferazzsgabe etRes
ttrd abeîeTiRt^die BeratnRg der

abgekartet.

iViRterbergfa^rteR e M ^ a
g ^R3ae7ieä ÏR uoJJer F̂ T̂ e üefrtedigt

MerdeR.
Das ARsue^eR des FerrR Fans Rö7trtRg %R Bayreuth

etR&R ^QsteRbettrao zu eiRe% Se^iJeTirerTcurs
ans grHRd8a'tz.Zie%eR Fr^ägüRgeR abgeiei^Rt.

yoJgeRde ReRteR ijerdeR g :
Josef 6?iJi - Radsatz X 100.-
JoRaRR SeRaber - MïeniRg % 50.-
BerafüRrer SinoRJecRRer - Ramsan bei
^ R ü d t i J i g e Z7Rterstät-?HRg zu deR

seines lindes iR FöRe oon 5 123.

Per LaRdessteJJe jRRsbruc^ fnr aJpiRes RettHRgs-
werden für Rettzzngs^osteR RudoJf SarJieR

Per ARtrag der J^aRdessteJJe Bayern anf CeberRaRne
der lösten der JeiefonieitHRg zzzr HeJdesteJJe Hit
terJan / ZifeAdeJsteiRgebiet / Mird gruRdsätzJicR

Pen RefereRteR fnr alpines RettnngsMesen uird
maeRt erteiJt,im RaRmeR seines BudgettiteJs Auf-
MeRduRgeR far aJpiRes RettuRgsMeseR zu beMiJitge

BergfüRrer FernaRR ^aJter iR SaJtür !ZRd den
RayoRsinspeTftor Bader in Fötting Mird die FRrennr
?cHRde für die VerdieRste auf den Sebcete des aJ-
piRen RettHRgs^eseR ausgesteJJt.

Pas BuRdesniRisterinn für soziaJe Fürsorge M
ersHcRt.in ReRnen des Fntamrfes für das Arnen-
DfJege-Erundsatzgesetz entspreeRende Bestinnnn
üetr.VerpfJieRtung der GeneindeR zur BerguRg
LeicReR in Seneindegebiet aufzaneRnen.Pie diesbe-
zügJicReR bi8RerigeR #eisnRgeR der ^aJzburger LaR
desregierung Merden zur ^enRtnis geRonnen und den
übrigen MndessteJien and Landesregierungen nitge
teiJt.

Per Ferr Referent für aJpines RettungsMesen
ernaeRtigt,tn der näcRsten Xunner der Mitteilun-
gen einen entsprecRenden BerieRt über Versorgung
des Rinteren Oetztaies nit RettungsnitteJn zu oer
o'ffentlicRen und danit die Fro'rterungen abzu-
seRJiessen,dte sicR anJässJieR des PRfaJies Pr.
Morgenstern auf der RanoarRütte ergeben Raben.
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D e r R e f e r e n t f u r a u s s e r e H r o p ò i s c & e Z 7 g
b e r i c h t e t ü b e r d e n d e r z e i t i g e n S t a n d d e r A n p e i e p e n -
7 i t
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am
'3 - 0.10 Phr.

Pr.Mader.

Grien- 1.7 Per Vorsitzende peden&t %n etnen #ae7irHf der Ver-
dLeTiste des oerstorbenen 2.7orsiLt2:eRde7t des Ver-
zjaJtHTi^saHSseTmsses ^Len^e^itoKscaef Pr.ßrien-
berper.

JCursJeiter-

der
auf

Tcarte.

des 6.7

forporaiioe
^it^Jids7i

7.7

Versasse
die

P.7

Pie Berichte über die lursJeiterTcurse uon Maria-
zeiJ und Rchiiersee werden penehmipt.Wepen der Ver-
pütunp der losten des SehJierseer Aurses Mird mit

die Frrichtunp eines Ripfe^?creuzes au/ aer

des V.Att ein Finland nicht erhoben.

Pem Sohn des GründunpsmitpJiedes der Sektion

c! der S M
und der beMiJJipte Petra^ oo7ì ^ 2.000.- aJs

den J^Qsten der ^c7ìneebergf7carte fJüssiy
pe-

f Bei-
Samnazzn^ebie-
McTfgesteUt

Pas A7Esuc7ien der
trag' zu den Jfosten einer <Sc7ìi^arte des
tes ( Resamt^osten ^ 20.000.-7 Mird J H g
da NitteJ 7iiefür niçM uor^anden sind.^oJang'e
die in dortipen Gebiete arbeitenden ^eTctionen seJbst
MesentJic7ì zu diesen Xosten beitragen
aue^ der F.A. einen JBeiirap nic?:t b p . /
eine Anrepunp des Ferrn Pr.Pesaier,nit Rüe^sie7it auf
den pressen Winterbetrieb des Gebietes,die ferMaJi-
Tcarte zu erneuern^bericatet der Vorsitzende,dass baJ
die frape zur Frörternnp ^eJanpe,MeJc7ie Gartenarbei-
ten der Verein nae7t Beend7,punp jener an der larMen-
deJ - und Zi.7..7.erta.7.er7farte in AH8sie7it ne^^en Mird.

Pie uon der Sektion JöJz einpeJanpten
betreffend MitoJiedscTiaft der To'Jzer J d ^
bei dieser Sektion,geben zu einem FinsprHe7i deinen
AnJass,nachdem es si-eh zzm eine rein interne Sections
anoe2epen7ìeit AandeJt und ^eder XitpJieds7farten noe?:
Janresmar^en anspesteJJt werden.

Pem V.A. werden eine Reihe uon fäJien 7}amhaft pe-
macht,in denen die Sektionen hinsichtlich der ivin-
terbenützbar^eit der Sehutzhütten pepen die Tólzer
Richtlinien uerstossen.Per V.A. wird diesen
naheJepen,die be7fanntpe#ordenen PebeJstände a&zu-
steJJen tn^#auf strengere FinhaJtunp der entspre-
chenden Bestimmungen drängen und eine T----*---- -̂
VeröffentJiehunp tn die M^tteiJunpen

Fntsprechend einem noch uom ?.A. München pefassten
PeschJuss übernimmt der Fauptausschuss die Xosten
der Ehrenzeichen,reiche uom Roten Xreuz an einipe
Mitpiieder aipiner Rettunpsnannschaften der Sektion
JnnsbrucTf ueriiehen werden
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des
(iHSse&Hsses für
ausserenrop.unter

für Fade fcornar - ^faTt^ Mär? Mtrd die F%n
berufung etner Satzung des CnterausseTmsses
für AusJandsbergfanrten erforderlich.

^ ^ g der
AHg8&nrgfj,Rudoistadt,NergJa^d und fufstein

werden genehntpt.

Der Antrag anf
f yiederò'sterr

Forn

zur
Per FrJass des Bü7ides?Rtnt8tertHüt8 für

forstMtrtsc7zaft betreffend F e g ä n s g ^
AHsbaH con ĉAïaJ7Re7t Mtrd %tt Fefrtedt-

^ g zur lenntnts penoMmen.-Settens des V.A.
werden Vorse7i2äpe ausgearbeitet; setters der
^eTcttone^ 7zat sich bisher ein Jnteresse für
diese AnpeiepenReit nie^t gezeigt.

BeiniJfe.

Bezug der Mittei-
Jungen durcTi Jung
Hannen.

14./ Peber AnsHe^en der Sektion Freibzzrj erTcJärt
sie7z der P.A. bereit,einen Abgang üts zu
% ^.000.- bei den kosten der Veranstaltung der
feurigen Fauptoersa^nJang auf Ree&nttng des 6e-
santoereins zu Eberne7men.

Den Ansuchen der ^e7ftion Hagenfurt um unent-
geJtiie7te FeJieferung der JungTRannen mit den
Afitteiiungen T̂ ann grundsätzlich nic^t stattge-
oeben werden.Fs Mird jedoch jede Jungnannsc/zaft
für je angefangene 30 Mitglieder 3 freiexen-
Jar er7zaJten

für die 36./ Mit <StiMen%e7trAeit werden ?
Deutsche FergMacTit. a/ BeihiJfe für die BergMae&t pro JP30 X 3000.

b/ „ zu den Kosten der aJp.Aus-
TfunftssteJJe der PergMae7zt

Zuschüsse für Ret- 37./ Aus dem litei aJpines RettungsMesen werden foi-
tung8Zt)esen. gende Aufwendungen beMiJiigt?

a/ L^B^^^U^J^LL^LL—
Täyer^ll" X 6.000.-
Fregenz X 3.200.-
6raz ^ 3.440.-
Lienz X 7%0.-

X 2.300.-
X 3.<?00.-

g X 2.400.-
/iinz X 3.620.-
Jnnsbruek X 4.000,-

X*2?7340.-
b/ Anderweitige Aufwendungen;

Versicherung X ^.000.-
R^ttungsbüeAJein X 2.000.-
P^aTcate X 3200,-
Arnbinden X 400.-
Mitgiieder-Feiträge X 300.-

x F.700.-,
sodass eine Reserve oon X 4.P60.- oerbieibt.
Von den bewiJiigten Reträgen wird etwa die FäJf
te oorsc^ussweise ausbeza^Jt.

Der V.A. gene7ìHigt auc<̂  die Verausgabe uon
J°2a7faten,die (m %J7en besuchten Orten,in Gast-
höfen,Sc7zutz72ütten usw. angebracht werden soJJe
und in denen auf die ü̂ äcTiste Rettungs- und Me7-
desteJJe i^ betreffenden Sebiete hingewiesen
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7 a7 Pas Ansuchen der Frau ^ p
ParJehens oon S 2.000.- für etnen Füttenbau ober-

Mird
b/ Per Sektion , Reie7zens%etn * Mird efn ParJe7zeR uon

X 30.000.- peaen Ausstellung eines <Se7mJ!dsc7iei.n,e8
und Abhebung cet poritegenden Bedarf beMïJJtpt

JtaJte^. Mird das ösierretc7nLscAe
ze^
für

BzzcTzerei. Per 7.A. das FeRstoRsa7ìsuc7ze7ì des

g in den g
Ais besondere Bedingungen werden abgeschlossene

BtJdzzng und Aciegung einer B
oerlangi.

21.7 Pas Gesuch der Ferren Simon und genossen f Leipzig 7
auf Gewährung einer Beihiife /ür eine Iaukasusfa7irt
Mird zurückoesteJJt.Pem Ansuc/zen der Sektion Re-iéhen—
stein für ei,ne Beihilfe zu einer faukasusfahrt der
Ferren Pr.Obersteiner / 6raz 7 und Genossen Mird grund-
sätzlich stattgegeben,die Bestimmung des Betrages,der
dafür aus dem TiteJ , Beihilfen für Bergfahrten * zu
beMiJJige^ ist,noch offen geJassen+Peber die fetJn,eh-
mer Merden genauere Angaben uerJangt,betr.des genaue-
ren Gebietes Anregungen gegeben.

22.7 a7 Pas Sesuch des früheren Bergführers Porcher in Sex-
ten um eine kaufende Rente Mird grundsa'tzJich Me—
gen etMaiger folgen ab^eJehnt.Fs Murde ihm bereits
eine einmalige Unterstützung beMiiiigt,bei anhaf-
tender TotJage kann neuerlich um Unterstützung an-
gesmeht Merden.

b7 Pem Führer Fans 6app in 6osau Mird eine einmalige
Irankenunterstützung oon y 100.-,

c7 dem fräger Sepp Lackner in FaJJstatt eine einmalige
Pnterstutzung uon % 50+- beMiJiigt.

FührerMesen.23*7 Betreffs Veröffentlichung des F.A.MitgJiedes Ferrn
Dom FeJd über das FührerMesen halt der V.A. an dem
Jetzthin gefassten BesehJuss fest.

füTirerun-
terstützun-
gen.

SüdtiroJ. 24.7 Per Vermerk unter ?kt.7 des -Proto&oJJs der
hat zu Nissoerständnissen AnJass gegeben,fs Mar ge-
meint,dass Ausdrücke Mie H_^em_ar^ *, ^ ^erJoren *
u.dergJ. zu uermeiden seien,Menn uon Sudt77ôlT*^lësproch<
Mird.

JugendMan-
dern.

a7 Jn Fa2J! i.TiroJ bietet sich eine günstige ßeiegen-
heit,durch Ver%ittJung der Sektton FaJJ unentgelt-
lich eine Jugendherberge für 35 Leute zu schaffen.
Fs Mird ein entsprechendes Sesuch an die Landesre-
gierung gerichtet.

b7 faJJs sich für JTRst die gJeiehe Möglichkeit bieten
soJJte^Merden auch dort entsprechende Schritte un-
t werden.

e7 Per Referent des 7.A. Mird ermächtigt,uon oornherei
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pendgruppen

aJJe noc?z

der

a/ dte
Vor

b7 der

Gesuche un
^d
Afitte

der Jungmamnsc?Kifte7t der
^ t ? i t d ?

für

Vöo^JabrHc7f
für

titrer

Fs
Mesen.

Rettungs-
los ten-Fr-
satz.

Zentraiuer-
band f.Ret-*
tungsMesen.

Versicherung
der Rettun^s-
Mnner.

J2

dem Vor^eTzeTi der
7 F J

der
fest

Per steJJt

Re-

Pïe aus der FereisHnp der Ret-
de7ì JToste% zẑ d die Art i^rer

steK diese
zu bedienen

der

Per Bericht über die Fe8prec7iMRg' nit den Vertretern
der ZandessteJJe Bauern für aJptnes RettHn^sMesen u
^februar Mird JHr Kenntnis genommen.

Das .Ansuchen der ZandessteiJe Bayern iz% Frsatj unein-
brinoJiei^er RettHngfsTfosten in Betrage oon X <$̂ .3O Mir
a&ge2e7int,Mei2 die LandessteJJe für diesen Abpanp ans
eigenen MitteJn aiifJH%o%men 7zat.

Per Bericht des Ferrn FT^renuorsitjenden über die Be-
ratungen des deutschen ZentraJuerbandes für Rettunas-
Mesen Mird ?Rit Pan^ zur Kenntnis genonnen.Der Mit-
g'Jiedsbeitrag' oon ^ ^0.- Mird beMtJJipt und FxzeJJenz
u.SydoM gebeten,die Vertretung des P.u.Oe.A.V. Meiter
7̂ in beizubehalten bezM.Henn mdgJi<?7i,eine 5teJJe im
Verbandsuorstand zu übernehmen.

Pie y^MandJung der Me.Zdeste.Z.2en ^irc7!berg i.IiroJ und
Bayrisc7tzeJ2 i.m Gebiete der ZandessteiJe Bayern zu Ret
tun^ssteJJen Mird gene&%i(?t.

Per Berieft über die VerTiandJunpen betreffend Rö^er-
üersie7ieruna der Rettung's^änner Mird zur Kenntnis ^e-
nonnen.Per &err Referent Mird ernäe^tigt^auo^ eine
Verbesserung der a-Hpeneinen ynfaJJuersie^erungf an-
zustreben.

^ % ;
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24. Sitzung am 10.1'Lrz

3.15 - 10.45

Entschuldigt: Dr.KnSpfler,Dr.Mumelter.

1.Bewilligt werden:

a.) dem Deutschen Volksgesangverein-.Vien S 300.-;

b.) der Adolf Pichler-Gemeinde zur Herausgabe von

Werken des Tiroler Dichters Toni Renk S 500.-;

c.) für Sonnwendfeier-Veranstaltung in l.*eran K 200.-;

d.) dem Gefallenendenkmal-Ausschuss der Sektion

Austria S 100.-;

e.) dem Sonnblick-Verein K 8C0.-.

2. Der Sektion I'euötting werden aus besonderen Gründen

38.- r für Jahresmarken abgeschrieben.

3. Die Teilnehmer des 3. Bundesturnfestes des Deutschen

Turnerbundes planen im Anschluss an ihre Tagung in

Jnnsbruck Bergwanderungen in Nordtirol.

Der V.A. gestattet den hüttenbesitzeuden Sektionen

die Einräumung von.Litgliederhüttengebühren für die

Turnerschaft.Bezügliche Zuschriften an die betreffen-

den Sektionen werden rechtzeitig erlassen.

4. Der Thüringer Sektionenverband fragt an,ob der

Hauptausschuss eine Protestaktion des Verbandes

gegen das geplante Tauernkraftwerk unterstützen

wolle.Dem Verband wird die bisherige Stellungnahme

des Hauptausschusses in dieser Sache mitgeteilt

und freigestellt,eine Protestaktion zu unternehmen,

wenngleich sie aussichtslos erscheint.Der V.A.wird

in dieser Sache auch noch mit dem Naturschutz-Ver-

band Stuttgart u^d dem Oesterreichischen Naturschutz-
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verband Fühlung nehmen.

5. Jn den nächsten Vereinsnachrichten sind die Sektio-

nen aufzufordern,zu den vom Oesterreichischen Na-

turschutzverband aufgestellten '' Rahmenbestimmungen

für die länderweise Regelung der "Jahrung jagdlicher,

touristischer und wintersportlicher Jnteressen "

Stellung zu nehmen.Die " Rahmenbestimmungen " wer-

den den nächsten Vereinsnjchrichten beigelegt.

6. Nachforderungen der Photogramme trie G-.m.b.H. für

Arbeiten an der Karwendelkarte werden vorerst nicht

bewilligt,die Beschlussfassung' hierüber wird bis

nach Vollendung der Arbeiten bezw. Erfüllung aller

Verpflichtungen zurückgestellt. ,

7. "i :e Aussprache darüber,ob nach Freiwerden der der-

zeitigen kartographisch beschäftigten Kräfte neue

AlpenvereiBskarten in Angriff genommen werden sol-

len und welche,ergibt verschiedene Meinungen im V.A.:

einerseits,dass die Ausgaben für Karten eingeschränkt

werden sollen,andererseits dasg,wenn die Neuaufnah-

men fortgesetzt werden,in erster Linie Gebiete in Be-

tracht zu ziehen seien,in denen auch der hochalpine

-Schilauf besonders gepflegt wird.Als solches Gebiet

werden in erster Linie die Stubaier-und Oetztaler

Alpen bezeichnet. -'-. '

8. Der Berliner lechtslehrer,Professor Bruns,hat über An-

regung des Herrn Ehrenvorsitzenden,Exzellenz Dr.v.Sydow,

ein ausführliches juristisches Gutachten über die Mög-

lichkeit der Erlangung der Rechtsfähigkeit des Vereins

in Deutschland und Oesterreich zugleich erstattet.Auf

Grund dieses Gutachtens V;ird Herr Finisteri^lrat Sotier

den Entwurf einer Eingabe an dan -eichsrat verfassen

und der Vereinsleitung vorlegen.
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Professor Bruns wird der Dank des V.A. ausge-

sprochen.

9. Satzungsänderungen der Sektionen Detmold und

Gelsenkirchen werden genehmigt.

10. Die Bildung einer Ortsgruppe Tünchen der Sektion

Rauris wird abgelehnt.

11. Der im Auftrage des 7.A. von der Fa. Peteriongo

konstruierte lettungsschlitten,auf den die Alpen'

vereinsbahre aufgesetzt werden kaim,vsurde beim

Schibergführerkurs ausprobiert und sehr geeig-

net gefundener erhält die Bezeichnung '' Alpen-

vereinsschischlitten ".

12. Herr Zeuner berichtet über das Ergebnis des Schi-

bergführerkurses in der ?ranz Sean-Hütte.Von 18

Teilnehmern haben 15 die Prüfung bestanden.

13. Dem Tiroler Dichter Bruder Jiilram werden anläss-

lich seines 60.Geburtstages die Glückwünsche des

Alpenvereins übermittelt.
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25. gjtzBRC an 31.März 1930.

<?.2O - 12.55 Phr.

FBtschaJdigt: Pr.lB^pfler BBd Pr.Kader.

VorJdaft%erl.7 Per corJaafige JTassabericht.der wit eiBer FrabrigaBgr f g r
fassaber^cht

VoraB-
schiag.

JtaBdBBgs
gesBche.

Verzicht-

N-HttgJie
der.

SatZBBg8-
àBderaBg.

Vortrags-

/ioe assaeeAt.d
<?.39^.^1 abscAJte3st,Mird zar leBBtBis geBo

Per V.A. aird beia F.A. beaRtra^eR,diea$
J t za d

aR deB foBd f.

2./

2.7

Per fBtMrf des VoroBsoAJapes Mird geBeAwigt nBd iB der
forn deR F.A. aBterbraitet,Mte er iB deB BdcAsteB

t Feric7ti deR Mti^JtederB dec F.A. i

Pie TcoesordBaBo fSr dte F.A. ^ii^oBg! strd a
Sie yeAt deR F.A.HitjJiederR iB deB Räe7isteB

- 4.7 Pie StBBdaBg der
vird bewilligt deB SeKtioBeB?

bis 1.1.30

fRr 1930

a/ de* FereiB far MAJeBforso^HBp Mird aber $eiB
cAeB eiBe Peihiife coR ^ 200.- beaiJJipt.

b/ der frac Fei0eB7ïaBaer,yirtscAafteriB BeiJ.Frof.Si-
!̂ ird eiBe PeiTìiJfe POR 6! 100,- b i i J i i

Per ArbeiteaafataBd der 7er8aBdsteIJe,deB die Verzieht -
zitpJieder oerar8acheB,i8t bei iRspesazt 457 HitoJie-
d J A 1929 oerzieAtet A t t M l t i i

Per 7.A. Bird die Wò*p.ZieR&eit der
iAt überprafeB.

dieser

- 7.7 Pie ZaAl der P-Mit^Jieder Riatnt soNohJ ix Peatsc&eR
Reich eie iB Oesterreion zaat SchadeB der VereiRskaase
erAebJicM za.Per 7.A. sieht aber ReiRe HopJiehTceit,
die Jetzi^eR BestianaRgfeR aber die B-HitgJiedschaft
za äBderB BBd Mird daher deB Se?ctioBOB RaheiegeR,bet
A t J J ^ ooB B-AB8^ei8eR MeRic8teR8 diese BestiHNB

eiBzahaiteB.

<?+7 Pie beaBtragte SatzaR^säBderaB^ der Se^tiOB J$Ba aird
peBehnigft

9*7 Per Se&tioR Htzbahei sird far WiBterzarTcieraBpeB eiBe
Beihilfe ooB S 400.- aas den fite! PBteratEtzBRpeB
beaiJJi^t

10.7 A?it eigreRen ÜBRdaehreibeB MerdeR die 6!e^tioBeB be-
fragt,aas sie aJs FateB ppB SadtiroJer OrteB oeraB-
iasst habeB.PeB hatteBbesitzeRdeR SeRtioReB mird aaf-
oetrageB,8treBo dafar za sor#eB,das8 die Zeitschrift
SSdtiroi aaf aiJeB Fa'tteB aafJiegt.

11.7 VoB 2d MeiBeB 5@ktioBeB JiegeR ARsacheB an BeihiJfeB
far eiBeB Vortrag beze.an TanhaftatachaBg ooB Vortra-
geBdeB oor.Letzteres ist den V.A. zar Zeit Bicht at5g-
Jich.F8 Mird daher den ABsacheB der Se&ttoBeB iBsoferBe
RechBBBg getrageB,aJs JhBeB eiBe Beihilfe uoB ye
^ 40. ^o.- iBsgesant ^ 1290.- za deB ITosteB solcher
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- 2 -

PEcReyei.

Jeistaapea,

Teiiaa7me

FStteabaa Se%-
tioa

FaapJatz.

JaapaaaascAaf-
tea.

JageadherDer-
gea.

VeraaataJtanpea perdea.

Fey ?.A. mtrd dïe eiageJaafeaea ^ ca. 20 /
baagea an die Bnchejeiiettey-SteHe
c^ea aad sac^iicAea GesicStspaaTctea
F.A. zar Feso7ïJa83fa88aag

Aas dea fRrsorgefoad z&erdea
1.7 deT Sekttoa ^eaef LeArer

aaf dey
Ftabrach-

2.7 der Se?ctioa Lteaz f
aaf der Hea<?er^Cite aater ^bzao ooa
S ^ . ^ 0 fer aaf dey Faite zayRe^ge-
Jasseaea Pyooiaat <S

Pey Aa83cAa83 dey PftztaJey Styas8ea^oakayyeaj ist
aa die Fesitzey dey in ReyeieÄe diesey ^
?cayyeaz yeiepeaea A.V.FSttea nit dex Aasiaaea
getyetea,eiaea loa^ayyeajbeitya^ za dea Faa&o
ia F^Ae ooa ^.000 Sc7iiJJiag za ubeyae7nea.

îrotz ygydipaap dey VeyMJtaisse ^iyd dey V.A. den
Se&tioaea eBpfeAJen,dte3e3 ^asiaaea aaa gyaad8&tJ-
Jichea Fy^ägaagea ao-?aie^aea.^afgabe#dea P.H.Oe.^.7.
8iad FRttea - aad ^egbaatea i!t Roe&pebtype;za Fei-
tyagsJeiataajea fny Styasaeabaatea %aaa dey AJpea-
ceyeia aa(?h Meiaaap de8 V.A. ^edey yeoAtJioA aoch

d

Pey 7.A. eybJic^t ia dem Pmstaad,das8 dey Toaristea-
oeyeia Fatayfyeaade aaf dey AAyaaJpe ix ^ia^eitaJ
eiaea Paaplatz fRy eiae Fette eypoybea 7ïat,?ceiaeyJei
6efà*7ìydBag ooa AJpeaoeyeia8-Jateye83ea aad oiyd da-
Aey i^eiae gepeaae&yitte aateyae7i$ea; ey AdJt aao^
eiae Föydeyaap des ?yoKe?tte8 dey Se?ctioa -SiJJiaa
FyyieAtaag dey 6&Zxey&iitte aic^t fgy ooydyiag^ie

a/ fey D.A.V. ?yag aad aadeye aiJeafaJJs ia
^ d Sektioaea aeydea eiJig daooa ia JTeaatais

a88 in Hai das yeaedipey?iaa8 Jaaey-
,eia aioAtigey ^tSt^paakt zay Veystei-

p g geJaagt aad MaRyscAeiaJicR ae&y biJJip
za ey^eybea seta Miyd ^ Aasyafapyeis: 20.000 S /.

b/ Dad Aapebot aaf aaeatgeJtJiehea Fypeyb eiaes Fat-
teabaapJatje3 ia Xaadeyey Tsc^eytaJ ^iyd zay
feaatais geaonnea.

^7 Pe3gJ..da88 dey Feygfg7ïyey FJatzey die FdeJ^eias-
AStte f aaiey^aJb dey FapeyMtte oon OytJey 7 aa
eiae ^Jpeaoeyeiasse^tioa oeykaafea iJ2

7a7 die Satzaag dey Jaagaaaaee^aft dey 5eHioa Fohea
zoJJeya Niyd geaeTmngt.

b7 Die Satznay dey JaagnaaaseAaft dey SeKttoa SaJz-
bayg pe^t zay eatspyecAeadea Abäadeyaag aa die
Sekttoa Saizbayp zayEok.

7Pie ^aoebote dey ^e^ctioa litzbä^eJ aaf
dey lelcaalpe aJs Jagead?teybeyge fay dea Soaaey
dey fyaa Jo^aaaa ^o7:eifJiapey auf loaf dey fats
alw iw Defeyeûoeatai aJs Japead^eybeyge Meydea cbpe-
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. Sitzung am l/.ApriJ

<?.2O - 12.50

Pr.uon XiebeJsberg' und Pr.^umeJter.
Pr.PesaJer.

für Futtenge- scheint nicht erfordert ich.Fs Merden demnach nur
folgende Aenderungen der Rahmensätze beantragt?

Matratzeniager bis S 1.20 = 75 Pfennige
Totiager bis 3 -.60 - 36 *

VerJagsanstait 2.7 Per Veriagsanstait lyroiia
" ^ Merden sämtJiche uer?fäufiichen ^er^e des

gratis überiassen gegen die Verpflichtung,sie in
JTataiog über die aipine Literatur

lapeiie auf 3*7 Pas A&suehen um Peihiife zum Pau einer Jfapeiie auf
der JCersch- der fersehbaumeraim Mird an die im dortigen Gebiete
baumeraim. tätigen Sektionen JTarisbad und Lienz abgetreten.

Feitroge- 4.7 Per Sektion FaiJstatt Mird die Zahiung der Peitrdge
bis l.X. gestundet.

Südtiroi. 5.7 An die Sektionen Mird eine Rundfrage y^^^^,^^^,^^jL
ehe Peziehungen sie zu SudtiroJer Orten angeknüpft j
haben. j

Pergfahrten 6.7 a7 Entsprechend den eingehängten Gesuchen Mird der I
Pnter8tù'tzun- Gesamtbetrag oon ^ 2.<?#0.- für PeihiJfe zu Fin- j
gen. führu^gsbergfahrten beMiJJigt.Finführungsberg- i

fahrten in die Schweiz oder nicht deutsche oder Ì
österreichische Aipengebiete Merden nicht unter-!
stützt. {

b7 für hochMertige Pergfahrten erhaJten soi ehe Fe-
Merber Steine Peihiife,die eine fahrt in die %est-
aipen beabsichtigen ohne oorher deutsch-südttro-!
iische Gebiete schon besucht zu haben.Per Re-
ferent Mird ermächtigt,im Sinne dieser RiehtJt- !
nien die oorhandenen Parmittei aufzuteiien.

7*7 Per Pericht über die Pespreehungen mit dem Oe.G.V.
betreffend Ansdhiuss an den P.u.Oe.A.V. Mird zur
Kenntnis genommen und entsprechende Mitteiiungen
an den Fauptausschuss aniässiieh dessen Sitzung ini
Aussieht genommen.

i
FRuptuer- o.7 a7 Pie Sektion LandecTc Mird befragt,ob sie ihren :
8amniungs- Antrag auf Aenderung des Füttenschiosses nach j
Antrag. erhaitener Peiehrung über die einschlägigen Ver-

handiungen in den ietzten Jahren aufrecht er-
hai te. j

b7 Per Antrag der Sektion Reichenstein auf Ab- ^
schiuss ennes Gegenseitig^eitsuerhaitnisses hin-
8ichtiieh der Füttengebühren mit dem S.^.C. Mire
dem Fauptaussehus8 mtt dem Antrage auf Verta-
gung uorgeiegt Merden. :

c/ Per Antrag der Pergstei&ergruppe betreffend
OedJandschutz Mird dem Rauptausschuss mit dem
Antrag auf Annahme uorgeJegt.
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Pie Se?ttio7ì BayerJaKd 7iat tK i^yen Sektionsnachrich-
ten etTìe u^rtc^ttge PaysteiJung über den P?tt.l;f der

^yfpen FaHptueysan^Jnny gegeben.Per V.A. ist
eïnuey§tandenj,dass sieh der danaH^e Referent

Ferr Prof. Br..Stolz in den Mitteilungen ^tezu äussert,
ebenso erforderlichenfalls der lanzieileiter.

10.7 a/ Per V.A. beantragt die Genehmigung der Sektion
G t i t ?

b/ Per V.A. beantragt die Gründung einer .Sektion
Rom mangels der erforderlichen MitgJiederzahJ ab-

o/

a^

Pie Gründung einer Ortsgruppe Nünc7ien der Sektion
S ẑ ird nicht genehmigt.

Pas Frcebnis der unangesagten ^assareüision
^7.,reiche keinerlei AnJass zu FenängeJungen
Bird zur Kenntnis genommen.

12./ h/ Folgende Renten werden bewilligt?
Führer Machreich Johann - Fusch

, Nussbaumer Franz -Feukirchen
* Gändel Mathäus -Admont,

%it Rücksicht auf seine Verdienste

F.V.1P30.

Fergsteiger-
Abzeichen.

X 100.

Frier Josêf - Finkenberg X 100.-
. Fauser Franz - Fippach/zillertal À 100.-

Ifäger Fofer Josef in Mayrhofen,ausnahms-
weise ...X 60,-

Per Führerwitwe Anna ò̂'rz wird statt der jährli-
ehen Rente oon % Mark eine einmalige Abfertigung
oon S 4^0.- bewilligt.
Pem Führer JOsef Mühlbaeher in Faois zu den Feer-
digungskosten seines Ziehoaters,des pensionierten
Führers Josef Fackel,ein Zuschuss oon dO Schilling

b/ Pas neuerliche Ansuchen der Sektion Greiz auf Zu-
lassung des Füttenwirtes der Greizerhütte zum
Führerberuf wird mangels Fignung des Fewerbess ab-
gelehnt. ;

1

Pie Anregung der Sektion Mark Frandenburg.die übli- :
cherweise zur Ausgabe gelangenden Pruckschriften den!
Teilnehmern an der F.V. schon oorher zuzusenden,wirdj
befürwortend an die Sektion Freiburg weitergeleitet.

Pie Anregung der Sektion Stettin auf Schaffung eines !
Sportabzeichens für Bergsteiger wird abgelehnt. !

Tüuernkraft- 15./ Fine Pmfrage bei den beteiligten Sektionen oeran-
lasst den V.A. weiterhin seine zuwartende Faltung
beizubehalten und oorderhand weitere Schritte gegen
dieses Merk nicht zu unternehmen.

Fürsorge-
Fond.

16./ a/ Per 7.A. lehnt neuerlich grundsätzlich nachträg-
liche Fezahlung uon Versicherungsprämien ab.

b/ Pies wird der Sektion Btberach über deren Ansu-
chen mitgeteilt,jedoch werden dieser Sektion die
in Finkunft fälligen Prämien aus de% Fürsorgefond
ersetzt.

e/ Pas Ansuchen der Sektton Reutlingen u% Vergütung
eines Frandschadens oon S 300.- auf der Reutlin-

gerschihütte wird abgelehnt.
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Brepenz.

tn

Gesamtuereins errichteten Jugendherberge Bregenz
Mar der V.A. nicht eingeladen Morden.Per V.A.nimmt
uon diesem Vorfall mit dusserstem Befremden Kennt-
nis und wartet einen entsprechenden Bericht ab.

Per V.A. wirft den Fochstbetra% pon S 30.000.-< für
den Ffwerb dieses Objektes aus.Pie Kosten der Peber
tragung Merden zur Fälfte übernommen; dze
der Wertzuwachsabgabe Mird abgelehnt,jedoch
derzeitigen figentümer ein 3 monatliches ^ohnrecht
eingeräumt und zu seinen Gunsten auf das Folzbe—
zugsrecht gegenüber der Gemeinde uerztehtet.Ferr
Rechtsanwalt Pr.fschiderer in Reutte Mird ersucht,
in diesem Sinne mit dem Verkäufer weiter zu oer-

1P./ Per Sektion Stainach im Fnnstal wird die erbetene
Genehmigung zum Bau einer unbewirtschafteten Fütte
auf der Tauplitzalm uersagt.

Arbeitsgebiet. 20./ Pie Gebietsabtretung im untern Ldngental der Sek-
tion Bielefeld an di-e Sektion Portmund wird zur
Kenntnis genommen.

Pergungs^costen
Vergütung.

Pas Ansuchen des Ferrn Stauer in FJsfJed/^eser n%
AH8za7iiHng der VersieTzerungssumme für seinen im
Ja7ire ^PJ4 in den NestaJpen uerungJückten Bruder

abgelehnt.

V.A. nimmt zur Jfenntnts,das8 das Bundeskanzler-
eine entsprechende bundesgesetzJiche Regelung
Verpflichtung zur Letchenoërgung ins Auge fasst

Per
amt
der

g
renzeic7ien.

Pem Bergführer Ottis in Schliersee Mird für die
am Venediger im hinter erfolgte und mit dusserster
Lebensgefahr oerbundene Rettung eines Schifahrers
aus einer Gletscherspalte das Rettungsehrenzeichen
oerliehen.

Per Antrag eines Ferrn ferner Schmid-Staub
aus .Pforzheim auf Verleihung dieses Zeichens Mird
abgelehnt.
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J
2? am 2<?.

Vertraulich.

ii 1930.

- 12

Pr.Mader HRd

Stundung.

Beisespeeen.

Jugendherber-
ge in

F.

1.7 Per SeTcttoK Bayreuth Mtrd die erbetene Stundung der
am 1.5. fäJJtpen Parlehensrate %ts l.X. beMtJllyt.

2.7 Erörterungen über die Föhe der Beisespesen für F.A.
Mitglieder und Sekretäre ergeben,dass mit etnem
îagesauf^and uon ^ 20.- in PeutscTiJand par nichts
in OesterreieT: nur bei grassier Finsc^rdnTcung dag
Ausgängen gefunden werden ^ann.Pen yereinsfun^ti-
onären ĉann aber eine derartige Finsehjrän?tung bei
den Tiäufi^en Reisen und bei der Aufgabe,den Verein
auch reprdsentatio ju uertreten,nicht juge^utet wer-
den.

Der V.A. beantragt daher,die RüeTcf&'hrung der
Piäten auf das bis ^l.Pejewber 1P29 festgesetzte
A oon ^ 2^.-.

3*7 Per V.^. genehmigt den oorgeJegten FntNurf des Ver-
trages, ̂ it dem Besitzer der ReaJttät in WangJe Nr.5
bei Reite franz Stor/^betreffend Ankauf dieser ReaJi-
tät für ZMeoTre einer Jugendherberge zum Preise Don
S 30.000.-.Pie Mittei htefür werden aus dem 7iteJ
JugendMandern der Jahre 1P30 und aJJenfaJis 1931
aufgebracht.

4.7 a7 Pie Antrage der Sektion Augsburg,so^ie der Ferren
FoJJ und Rossberoer betreffend Frga'nzung bezu.
Abänderung der Futten - und Tfegebauordnung werden
in der vom V.A. geänderten Form f s.BeiJ.zu die-
sem FrotoTfoJJ 7 dem F.A. unterbreitet.

b7 Per Antrag der Sektion #ien auf Verbot eines
Irin?cge2dzzt)anges Mird in der oom V.A. geänderten
form ? s.BetJ.zu diesem FrotokoJJ 7 dem F.A.
oorgeJegt.

c7 Per V.A. beantragt Meitere Aenderung der Satzung
im § 3,Abs. 5, 2.Satz et#a in dem Sinne?

* Jn uermögensreehtJieher Beziehung hat sie dem
6esa%toerein gegenüber nur die in § <? und durch
Fauptoersa%%Jung8beseh.Zü8se festgelegten Ver-
pflichtungen*.

^.7 Per V.A. ist gerne bereit,anschliessend an die F.A.
Sitzung Ausflüge o%er Bergfahrten in die Umgebung
Don JnHsbrue?f einzuleiten und werden die Ferren
F.A.Mitglieder gebeten,ihre Absichten hierüber be-
kanntzugeben.
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^ zum Anfrage der Sektion U i e n ,

betreffs Verbot des Trink-eld^^dn-eg auf Alpenver-
einphütten/oeschlopren in V^A/-SitEunrr vom 26.4.1950:

M-e-Allgemeine Hitttenordnun/i* erhilt folgenden

Zuaatz:

Trink-^ald^wang irgendwelcher Art und Bezeichnung,

nampntlich durch Zusöhlag eines Hundertsatzes zu

den, Gebühren und Preisen ( sogenannte Trink^eldab-

r-eldbfrpchnung ),ist in den Hütten und

des D.u.O-^. Alpen vere ine verboten. Dieses

i?l anoint sichtbaren Stellen dauernd er-

Richtlich zu machen und den !.7ir(,pch^ftcrn imrser

wi ̂  der--fijmus-nhäi-f e n.
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Sofern dte Nerven #.4. MttpJteder in

J&rer Oamen nac7a Jnnsbrucò kommen,ist der

bereit,auc?i diesen Ma7irend der Oauer der Sitzungen über

die LangeMeiie ^inMegjH&eifen und bittet da&er un

über die ?<3iJna7:me uon Pawen und
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Zum Anträfe der Herren Hell und Ilossberger,betreffs r

Ergänzung des Art,'XIII der Hüttan-und Uegebau-G'rdnung.

Abänderung*santrag Pr.Fcrcher-Layr's, beschlossen

in v,A.-Sitzung Vorn P8.I7.Ì93O;-

Zur Piirchführung dcr'Hütten-und 'legebau-Ordnung

und zwar des Art.XIII werden zur Regelung von Bei-

hilfen und Pariehen für Hüttenbautun- folg^-ndr Richt-

linien für den H'.uptausscimss bezw, Verwaltungsaus^-

ëoi:u?s f' stg< s*, tzt :

1.) ?-i sonst gleichen Verhältnissen haben Beihilfcn-

Mfsu^ht für bereits V'rreinsbefugt im Bau befind-

liche Hütttn in der lege! vor noch nicht in An-

,'̂  r i i' f ge n omm ( n c n K <, u ba u t : n d e n 7 ( r z ug.

P.) -3F AuPm.iKP der für einen Hüttenbau vom Gesnmt-

v err in ^e wahrten 3 - ih i l f m und Parlel-tn 3D 11

50 ^ d^r G'-sarntbankcsttii in u-r Regel nicht über-

s te ig^n *

Pas im BcJhilfegesuch ala vorhanden angeführte

Bau-yeld d<rr Sektion muss in einwandfreier ','eise

w(rd(n^,so 3<B.. durch Vor luge von

über Bank-oder Sparkasseneinlagen

3.)3'*ihilf(n !md Parl'jh^n sollen in der Regel in

fülgrnden Fallen nicht g(_geb(n werden .:

a. WMin die Sektion mit Zahlung der an den Ge-

sa.Httv.-i-(in zu leistenden Mitgliedsbeiträge

im Riinkstand ist,

b. wrnn di^. Sektion gestundete Mitgliedsbei-

träge bis zum linreichungstage des Bei-

s noch nicht abgeführt hat,
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e. vv(nn di, Sektion itr^ voir, G:samtv.i\in er-

bai t(n^n Earlth^n bis zum linr^ichungstag^

des B. ihilf(gesueh,.s noch nicht zurückge-

zahlt hat.

4,) Brvor di', Sektion di^ Bauschuld^n für ,in^

Hütt- nicht ganz abgetragen hat,soli.n B.i-

hilf^n cd-., r TarLh'. n für = in n, u^s U n t r -

n h m n in d<:r R̂ .g<-.1 nicht gewährt w.rd-.n.

5.) 17(nn di. Sektion für ihr. n Hütt.nbau Pfand-

darl^h(n aufnimmt, sc sind di^. vom G-samt-

ver.in^ g wLhrt.n 3. ihilf^n,Fürsorgel.istun-

gtn und Darl.k n in d:r R^g\l ^b.nfalls

rrundbüch rlich sich rzust.ll.n.
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Ab^nd^rungsantrag zum A n t r a g dir S kticn Augsburg

auf A nd^rung d.s Art,XIII Ab?,2 und 3 der Hütten-

und l.r-bau-Ordnun.^,b':schlo^SLn in V.A.-Sitzung vom

26^17,1930,

Artikel I,

Absatz^ 1,2^3 bl:ib(n.

Ab pat 2 4 lautrt :

Di 8'-. Vorschrift gilt auch für di'- Umwandlung bt-

P t ' h n d ( r Bauten in Alp.nv:r'inshütts:n,für Erwei-

terung und Umbau b'L3t.h^nd(r Hütten und Irganla-

r?cn,ftr li-dr-rh-rstellunr z rstörtcr Hütten,für

^ n ( Tslheimc ) und Jugendherbergen,für

ven Hütten odtr H-. rb(rg(n ( \'irt-

schaftSgcbäudf,Einrichtungen zur V'-rsorgung mit

Waesry,Licht ,Hf izkraft, für ? rnv^ rbindung.Sc^iutz-

bauten u.s. w , ) .

Mit Bau ( "rv.-rrb ) selbst darf *.rst begonnen

W^Yd'n^v/fnn dem V rwaltungsausschusse nachgewie-

sen ÌPt,dass die Reciitsv.. rhältnisst g^r^g-ilt sind

und w.nn d;. r V rwaltun^saiisschu?? binnen 1 Lonatc

nach d(r mit linschr.ib'.bri,f an ihn gesandten

V rständigung vom beabsichtigten Baubbgiun'- d(n

Bau ( Zrw rb ) nicht unt-, rsagt^

G(g(n die [Tnttrsagung ist Berufung an d m

H.iuptaussci-uss zulässig.

!7-.r unbefugt baut ( rwirbt ),v^rstcsst gr-

gtn dit Jntfressen des Vereins und verliert den

Anspruch auf bfwilli.'itr *̂, ih.ilfen ü?id P a r l e h m ,
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Artikel VII,

Absatz 1 bleibt'.

Absatz 2 ;

Als Kaufpreis d(S I^samtv.reins gilt in diesem

FaTlf d-r zurz it des V, rkaufes geltende gemeine

Wert.Auf den Kaufpreis sind in jrdem Falle etwa

g< Wahrte 3(ihilf(n ( Art.XII ff.),Fürsorgel.istun-

grn und noch nicht rück^;zahlte Darl-.hen mit dem

inn-ren ',*Jert(,d(n si^ zurzeit dkr Leistung hatten,

anaur^ahnen.

Absatz 3,4,5,6, bleiben.

Artik.i IX.

Absatz 1 :

Sch^drt (in^ Sektion aus dkm Gcsantv^r. ine

durch Austri tts.rklärung od-:r durch Ausschluss

aus,so sind die zu U^g-od.r Hüttenbauttn ( -Ir-

w:rben) :twa g-.währten 3-: ihilf^n,Fürsorge!, istun-

gen und noch nicht rückg^ zahlte Parb.hs.n nach

drm inneren U rt'. ,d.n si; zurz.it d-:r L istung

hatt.n,rììckzuzahl n.

Artik-l XII.

Absatz 1 :

Zu 1-g-und HütttLbauten ( N-ubautcn,Irw^it.:-

rungs-und Umbatittn ) und damit im Zusamn^nhange

stehend-: Unternehmungen,wie linrichtungst.rgän-

zung,Anlagen für Versorgung mit YJasscr,Licht

oder H'.izkraft,SchutzbaKten,(bcnso für Erwerb

von Hütten und Nebenanlagen können auf Ansuchen
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Beihilfen des G samtvereins bewilligt werden,

Absatz 2 und 3 bl- iben.

Artikel XIII.

Absatz 1 bleibt.

Absatz 2 :

Für den Bau oder Irw^rb n-^uer Hütten eder

Yiifie k ö n n n B ihilftn nur gewährt w-^rd(n,wenn

oie S.ktion nachn ist,dass si b(i Baub ginn

( Ervarb ) auss^rd.m über riind.st.ns 50 % der

veranschlagten Kost^n verfügt.

Absatz 3 :

Die gesamte Beihilfe für ein Unternehmen

darf in der Regûl nicht mehr als 50 ^ der

Kosten betragen und darüber nur in besonders

dringlichen Fäll(n hinausgehen.

Absätze 4 und 5 bleiben.
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Vertraulich,

2<?. Sitzunp am 5.Met

20.15 - 24

Oe.G.V. Per OesterretcTiisc^e Sebtrpsueretn 7̂ at Aitrao ge-
stellt,Verhandlungen ^eoen AnseTiJuss an den O.u.Oe.
A.V. etnjnJeLien.cer V.A. Mtrd 7ïteuon dea
ausschuss anJassJte^ der nàc^aten Sitzmto

peben ẑ nd 3tc7ì erMcTìttgen Jassen,dte
dJ d ^ f i ^

Oe.f.X. 2.7 Oie Se?ftfon Baden bet V̂ien ersucht,bet den
g ntt deüt Oe.T.A. auf die Be-

f g t der kJetneren Sektionen insbeson-
dere an jenen Orten.an denen grössere Oe.7.Jf.Sek-
ti b t h R h t
dere an jenen Orten.an denen grösse
tionen bestehen,Rechnung zu tragen.

Jer Zaristi-
scher Congress.

Der Ferr Vorsitzende 7̂ ai pefsò*nJic7ì darc7ì den
S.A.C, dauon Kenntnis er^aiten,dass in Preisen
CA.f. die Absicht bestehe,einen internationaJen
Iongres8 der türi8tise7ien Vereinigungen einzube-
rufen. Per 7.A. Könnte dieser Anregung nur nalier
treten,a?enn die Veranstaltung uo% S.A.C. ausginge
und ein ziueoRnässtges Frograam 8o?iom iüt uoraus
feststeht.

Beiträgestun-
dungen.

a/ Per Sektion JngoJstadt ẑ ird die
tragstundung bi,s zur AuszaTiJung
ten ParJe7iens,bezM. für den Rest
b i J l i

b/

erbetene Bei-
des angesucR-
bis 1.Oktober

Per Sektion AHgdu ^e^pten ^ird die Beitrags-
stunduna bis zur Bezjiiiigung des erbetenen Par-
J 7 JJnfaJJs bis I.OktoberJe7ien8 beü)iJJigt

Per Sektion Mò'dJing Mird die erbetene Beitrag-
stunduno bis zur aiJfäJJigen BeMtiitpung der
angesucnten Beihilfe bezM. bis I.Oktober bezciJ-
Jigt.

Pas StiTR^reeht bJeibt diesen Sektionen ge-

für die F.A.
Sitzung.

a/ Pie Sektion Grünburg #ird eingeladen,ihren An-
trag zuräckzuiiehen.

b/ Zur uorgesehenen Satzungsänderung beantragt
der F.A. hinsichtlich der Zahl der F.A.Mitglie-
der folgenden Vorgang:

Pie F.V. wöge den F.A.ermächtigen die Zahl
der F.A.Mitglieder nach Regelung des eut.An-
schlusses des Oe.I.JT. u.Oe.G.V. festzusetzen,
Mqbei al s Föchstzahl 35 in Aussicht genommen,
Köglichst aber darunter geblieben werden soll.

c/ Sektionsorändunoen?
Pie BiI3ung"ê?ner Sektion Fonef im Rheinland
Mird abgelehnt.
Pie Bildung, einer Sektion „ Sportuerein der
Bayer.Veretn8bank in München * Mird abgelehnt.
Pas Ansuchen der GründungsMerber für eine

Sektion Aschersleben um Frsatz der bisherigen
Vorbereitungskosten für diese Sektion pird ab-
gelehnt.
Per V.A. ersucht den F.A. um die Fr%ächtigung

über die Bildung einer S e k t t o n / ^ * t
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przippe

d/ Cer

in zu
der laguTig' der Za^dessteJJeTï für alpines

^ auf 6ene7i%icHnp einer SatJtznp fnr das
alpine RettHngsMesen des P.u.Oe. A.V. wird de% # A
wit der Frpän<?H7tgf ooroeJe^t.dat3s die La7ìdessì
leiter jeweils auf 3 jähre oesteJIt werden.

der der Freiburg,die
J t ? der

Pie j ^
und LgbeeTt Merden pene7ï%ip%

^atzungs- 6.̂
änderungen.

Vereinsuer-7./ Per Bericht des

den F.A. anheimgestellt,eine

Füttenbe-
triebs-Be
schMerden.

Fremden-
oer^ehr.

der

über die

der Ver-

Reitens der Pergsieioergfrüppe si7ìd ei^e ReiRe ooi Be-
schwerden über $ic7itbeacRtH%# der aJJ^e^einen Fütten-
ord7mnp und der föizer Riohtliniei auf uersc7tiede7ten
Sc?!üt?Xütten eingfeJangt.hierüber Mird der V.4. bei
den betreffenden Sektionen uorsteJJip werden.

Per 7.-A. stellt fest:

Fs ist deat P.^.Oe.4,7. ,FaHpt<ZHSc7mss in <?nnsbrn^,
der zur leilna&me an der 40 jd^ripen Bestandsfeier
der aMtlte&en fre^denuer^e^rsf^rderung in firol no
JH der a!K 4.u.^.Mai in ^zzfstein tagenden uo?R Pundes-
nini8terium für Fandei und VerTte&r einberufenen öster
reichischen fremdenoer^ehrstapung' eine Finiadunp

Bergfahr-
ten Beihil-
fen.

a/ Pas Ansuchen des Alpenyartenoereins Pad
eine Beihilfe Hird abgelehnt.

b7 Per Absicht des Vereins ju% Schutte der Alpenpflan-
zen, Mecen Schutz des ?flanzen!ûuchse8 bei der I^uern-
stras8e zznd bei% lauernTtraftMer/c mit den Behörden
in Fühlung zu treten,Mird zugestimmt.

a7

Führer
federbacher

Jugendher-
berge Fall.

Für den Versuch einer ^y^e^^A^ Frstersteigung
Gebiete der Abruzzen wird ein Betrag oon X 200.—
bewilligt.

b/ Per V.A. stellt fest,dass au?h Frauen eine Beihilfe
für hochwertige Bergfahrten erhalten 7tò'nnen,Menn
die bisherigen Leistungen zur Annahme berechtigen,
dass hochBertige Bergfahrten zur Purchführung ge-
langen.

12./ #em Filf8ausschu8S für die Familie nach de* Bergführer
Xederbacher f Grill 7 in Berchteagaden wird eine Un-
terstützung uon % 250.- überwiesen.

Pie zur Peòemahme der 3o%%er-Jugendherberge Fall uon
der Figentümerin,der liroler Landesregierung,geforderte
Faftungser&lärung wird uom V.A. genehmigt.

/
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Sitzung g% 2.Juni

F7!tsc7mJdipt; Fofrat Pr.Desaler.

Satzungsän- ^./ Oie -Satzungsänderung der Sektion
derung. M' *

2.7 a7 an der Fröffnungsfeier der Obstanzersee-
i d %e?r Or.forcher-Mayr t J 7

%en,
&/ %it der Vertretung des F.u.Oe.^.V. an-

2ässJic7i des 50 jaTzrïgen RtÊftHngsfestes
des Vereins für das PeHtsc%tH% im AusJan-
de in Salzburg Mird der dortige Vertrau-
ensmann,Ferr OireTttor Pr.ßae^ei,betraut,

c7 an den FeierJic?z^eiten anJässJic/i des
^bscTiiusses des hundertsten Fùlirer^urses
in Jnnsbruc?f am i?,ds.Mts.werden ausser
dem Nerrn Fù^rerreferenten noci einige
weitere Aiitgiiedcr des V.^. iei2ne^men,

d/ apz Oesterreic?zisc?ien Se^tionentag in 5aiz-
burg am J25.6. Merden seitens des V,^. die
FerrenrOr.XnopfJer^Frof.SioJj und der Ge-
neralsekretär teiineTimen.

Per V./h nimmt den Feric7zt über den ^bse7zJuss
des PergfüTzrer^urses in ^aizburg und den RcTii-
fH'72rer7furs auf der Franz .SennAütte zur Xennt-
nis.^m Verschiedenheiten in der FeMertung des
Xurs-Frgebnisses zu uermeiden,Mird die ReMer-
tung Mie sie im Fù'7ìrerJe7zrbuon festgelegt ist,
mit den %oten ^, 2 und 3 beibe&aJten.Fs bleibt
jedoch den Xursjeitern überlassen,diese ^oten
auf dem Zeugnis und im FrotoTioJJbucTi mit ^or-
ten besonderer Anerkennung u.dergi.zu ergän-
zen.

Cariehen. 4.7 f/nter Berücksichtigung derjenigen
gen in den Oar.Zehensfond,mi.t reichen mit eini-
ger Sicherheit gerechnet werden /fann,ergibt
sich ein voraussichtlicher verfügbarer Festand
dieses Fonds uon ^ 3<^.OOO.-.Dieser Mird ver-
teiit Mie foigt:

Sektion Mannheim Vergrösserung der 2.000.-
StrassburgerhHtte

, Wiesbaden den Bau einer %as- 3.000.-
serJeitung auf das
Aiad%erhaus u.a.

^ /Verdau %%ttenbau 2.000.-

5.000.-

Farth ßu'ttenbaH 5.000.-

^andsberg an SteJJe der er- 4.000.
betenen Feihiife
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Sektion Reutlingen ScTziTzütte 5.000.-*

* Wien SaJmTzütte 5.000.-

- ReicTzenstein Neue P

an DarJeTzens-
önnte dem"Gesuc?ze der Sektion

entsprochen Merden.
Jnner- 5.7 Oer Bericht des Ferrn Or.KnöpfJer über die Ver-

hältnisse in Jnnergscn2öss Mird zur Kenntnis
genommen und dem O.A. V.Prag für den FrMerb die-
ses Anwesens ein unuerzinsiic?zes OarJeTzen bis
2H S (?.OOO.- aus den Mitteln des Jahres J?̂ 3̂  be-

igt.Oies gegen Sic?zersteJJung auf den ,2.
r und gegen Sicherung des Vorkaufsrechtes
den O.u.Oe.AJpenuerein.

6.7 a7 Oer Sektion Afemmingen Merden die noc7z rest-
JicTzen Mitgliedsbeiträge bis 3^.^0.30 ge-
stundet,

b7 der Sektion Fergfried Afünc/zen Mird die 72euer
g p , p ;

rate auf 500 % er%äss^pt,der Rest auf ein
Ja7i t d t

c7 der Sektion ^iener2and %?ird zum Ausbau der
KüAbarnaJm freioesteJÎt,um Stundung der
Jahresbeiträge im ̂ usmasse uon S 700.- auf
Ẑ Ja/ir oder eine einmalige BeiTziJfe uon
S 300.- aus dem liteJ Unterstützungen anzu-
suchen,

d7 der Sektion A^ainz Mird die Rückzahlung des
OarJe7zens uon /̂  ̂ .000.- auf JZ JaTzr gestundet

'- 7.7 Oas Fonorar für die bei den FüTzrerkursen täti-
S6* 9en Lehrkräfte Mird mit <$ SchiJJing pro Li

stunde festgesetzt,
Ft%se7ien- 3,7 Oeber FrsucTzen dey Sektion Salzburg ist der
ùergaJpe, V./. bemüht,unter den Sektionen einen Käufe

für die aussérord^7it7i<i77 r7n'77.<!f7n n^7^n^7?<? P
^ d ektionen einen Käufer

f die ausserordentJicTz ounstig gelegene Fit-
schenbergaipe tm loten-Gecirge ausfindig fu ma
chen,um dort eine Niederlassung der Naturfreun
de ju ucr^indern.

eine Besserung der Verhältnisse im fùlìrer
en und in der Fä^reraufsicTit 7ìerbeizufù7zren,

Mird der V.^, beim F ^ , beantragen; den V.^.
2̂u ermdc?ztigen,ergdnzende BestiT^mungen über das
^ünrerlesen aus^^àbit

<wf? i ^̂ '̂ K^s ni^mt dqupn Kenntnis,dass die bis7zeri-
SLcnerung. geTi Verhandlungen; mit der ^ Jduna " Hegen einer

günstigeren V-ersicnerung der Mitglieder ergeb-
nislos oer^aufen siLnd.,

0er Referent zĵ rd ermächtigt,weiter zu uer-
Finé Fr7zö7zun̂  der Prämie über 25 Pf pro

AntgJied kommt nic&t in Frage.

Fi7ziadungen Jiegen uor;

^ 7 Bad Gastein; für ̂ .SeptemberMo&Tze
^.y Baden bei ̂ ien.

Fs Merden Fr/zebungen über Pnterbringungs-
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,Preise usH.

g
ùbe? Arbeits-
gebiete.
Wege im Fer-
wall.

12./ Vor Aenderung der bisherigen Festinnungen
werden die Herren Ministerialrat Rotier und
Or.Wessely um Gutachten gebeten.

/ Oie Sektion Reutlingen führt darüber Be-
schwerde,dass ihre Jnteressen beim Ausbau
eines Weges über den Zrostberg nicht ent-
sprechend Mahrgeno%%en Morden seien.

Der V.A. wird die Finberufung einer neu-
erlichen kommissionellen Verhandlung bei der
Behörde beantragen,sobald eine Finigung in
dieser Wegfrage zwischen den Sektionen Reut-
lingen und Xonstanz hergestellt erscheint.

/Josef Frisch - frein,Altersrente
bewilligt.

.- wird

Büchereilei-
ter.

Nit dem Bewerber Or.Föfner Mird über die
Finreihung in die Reichsbesoldungsordnung

2 c verhandelt.

Naturschutz. M./ a/ Per ^ Führer durch den Naturschutzpark
in den Nohen Zauern ^,herausgegeben uom
^ Verein Naturschutzpark " Mird in den
Mitteilungen besprochen werden,

b/ eine Beschwerde bei den Bayrischen Stellen
gegen die Zulassung eines Motorradrennens
auf dem Wallberg erscheint verspätet und
daher gegenstandslos,

c/ der V.A. sc^'liesst sich dem Proteste des
firqler Fauernbundes gegen das Stausee-
projekt an,durch das Lengenfeld i.Oetztal
unter Wasser gesetzt werden sollte,

d/ Sektion Bayerland, Antrag betreffend Oed-
landschutz.

Per V.A. erklärt sich mit dem Antrag
einuerstanden,möchte aber gleich zum Aus-
druck bringen,dass er sich uon den Verhand-
lungen mit den Behörden nicht uiel uer-
spricht.

Per ß.A. wird seine genauere Stellung-
nahme zu diesem Antrag auf der Vorbesprech-

ung bekanntgeben.

6rossglockner. 17./ 0er Akad,Sektion Wien wird die Fassung einer
auf AJpeTtuereinseigentuM iR der Nähe der
Rofmannhütte gelegenen puelle und die Frrich-.
tung einer Wasserleitung über diesen Grund
gestattet.Oie Fassung hat fachmännisch ohne
Gefahrdung der Quelle zu erfolgen; durch die-
se Gestattung wird ein Recht nicht begründet.

Fuhrsorge-
leistungen.

a/ der Sektion Allgau-XgRpten als Frsatz für
Sturmschaden an der Jfentptnerhütte und
der Rappenseehütte nachträglich # 1.000.-,

b/ der Sektion Xitzbühel als Ersatz für Sturm-
schäden an der Stromleitung der Xelchalpe
S 300.-vorbehaltlich Vorlage des Jahres-
berichts und entsprechender Belege,

c/ der Sektion Ried für Sturmschäden an der
Riederhütte im FöHengebirye A 500.-,

d/ der Sektion Berpland für Wettersehäden an
den Pürschlinghäusern # 400*-,
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n der
für Sc?iddeR a^ Xar-

^ird zur weiteren Xid

f7 auf ./infrape ̂ ird der f
a/N. nttgetetit,dass eï?ie Zusatzuersteh-
eruno zur FnrsorpeeiTîrLÇ̂ tuTig auf Xogte^
der ùeRtz.on zuïdsstp sei. Dem VersicTierunps-
aeber gegenüber Hdre jedocTi die primäre
Faf^^g^ des FriuatuersicTzerers festzn-

/ die uo^ Vorbesitzer der p g
^ängJe abgesohJossenen Versicherungs-
uerträge Merdes 7ziĉ t gekündigt.

Oer Za/zdessteüe Bauern Mird die restüicTie
ßei?!i7fe pro JP^O zur ĤSza7i.?Hnp geùrac?zt.
^ü3 diesem PauscTtaJe hat die LandessteJJe
ü7zeinbringJic7ze Leitungskosten zu decken
und hierüber am Jahresende b̂recTinung zu
iiefern.

Fhren- 20. y Oew Bergführer Vitus FaJbesoner in ?feu-
zeichen. sti^i M?.rd fur wiederholte schwierige und

%it Lebensgefahr verbundene Rettungsunter-
nehmungen das Rettungsehrenzeichen uer-
iiehen.
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30. Satzung am J%. Juni 1P

3.35 - 12.30

? Fofrat Pr.Mader

Vertretungen. 3./ a7 Fröffnung des Zubaues zur FrzTierzog ..
Fütte auf der Adiersru&e des Oe.A.A. am
Ferr Direktor Fossberger.

b/ Fin^eiTiung des Fr^eiterungsbaues der Johannis-
nütte des P.A.V.Prag am 12./jf3.<?uJ!i,Menn mög-
Jicn Ferr Pirektor Hossberger.

der 2.7 Auf eine Fese7iMerde der Sektion Mainz,dass die
Sektion Mainz. Tieurige FauptuersammJung gleichzeitig mit den

grossen feierJicnkeiten anMss3ic7} der RReinJands-
stattfindet,^ird der Sektion Mai^z der

SacRuer&ait mitgeteilt werden.

3./ Fg ^ird zur Kenntnis genommen,dass der
der ?rager?iütte,Mü7iJ&urger,mit dem uom p
sc7mss bezM.dem D.A.V.Praa er^aJtenen Parie&en
die R^aJität Jnnergsc?iJQss erworben Tiat.

Pas ParJeTien uird büc7zerJic?i sicTzeroeste
und das Vor?taufsreent für den P.a.Oe.A.M. ge-
sichert.

t. 4./ Aus AnJass des AbscTzJusses der Arbeiten am
turist " Mird dem Sc&riftJeiter Fanns Fart7
und die Anerkennung ausgesprochen.

Oesterr.Sek- 5./ Per Feric7it des Generalsekretärs über den am 1^.
tionentag. stattgefundenen Sektionentag in Salzburg Mird zur

Kenntnis genommen.Jnsbesondere werden geäusserte
Anregungen Tzinsic&tJieTt des Vertrages mit dem Oe.
1.%. una der FinricAtung des aJpinen Jugendoan-
derns besprochen.Jn diesem Zusammenhang steJJt der
V.A. fest: dass für den Oe.I.X. die kommentari-
scTze Femerkung ad VIZI 2 c des Rundschreibens an
die Sektionen erst für die Zeit nacA den ersten
5 Jahren

Angebot des Fergoeriages,auc% die -
Roiner. AJpenzeitung aJs offizielles Vereinsorgan zu über-

nehmen,Mird dem Fauptausscnuss zur Fesc&Juss-
fassung überwiesen.

Bericht des SeneraJsekretärs über die Prüfung
und den AbscTiJuss des Jnnsbrucker FergfüTzrerkurses
Mird zur Xenntnis genommen.Per FericTzterstatter
steigt in Pebereinstimmung mit dem ^ucrsieiter fest
dass bedauerJicTzerMeise eine Reihe uon lursteiJ-
neTimern nic?zt über die erforderJic7ie aJpine Fr-
fa/irunguerfüge.Jm Finuernehmen mit dem Referenten
für füTzrer^esen werden die AufsicTztssektionen an-
gewiesen Ljerden,uon den zur Prüfung angemeldeten
Trägern ein lurenuerzeic^nis zu oerJangen und
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dieses den #aupt<2Hssc7mss uofzuiec7en,der dann Be-
werber Mit zu geringer Tätigkeit zxrucTtsteJien
Rann.

Pas fìi7irer2e7zr&Hc?i wird Ttù'nftip den fü7zrer-
anwärtern einige Monate uor Xursbeginn unentgelt-
lich zur Verfügung gesteint werden.Bereits ^e-
prüften Führern kann das Bnc7i zu einen uerbtiiig-
ten freis geliefert werden.

Per Referent wird ermächtigt,einen uorlie-
genden fall einer Pifferenz zwischen einem Mit-
glied und der Jduna als Anlass zu einer Jflage ge-
gen die Jduna zu benützen.Peber die damit gege-
bene XündigungsmöglicRkeit wird später beschlos-
sen.

&</ R^ttun^smänner;

Per Abscnluss des Vertrages betreffend der
Versicherung der Rettungsmdnner wird bis zur Xlä-
rung der Mitgliederuerstc^erung zurückgestellt.

Per V.A. nimmt zur Kenntnis,dass das
günstigste Angebot für eine Versicherung der
olieder zu denselben Bedingungen wie jene des
Turistenklubs pro Mitglied wenigstens % ?f "*
3 ?f für Faftpflic7ituersic?i$rung kosten w"

Alpines Ju- P.7 a/ Per V.A. nimmt die Anregungen des OesterreicTti-
sc?zen S^ktionentages zur Kenntnis,wonach ange-
strebt werden soll:
.1.7 grössere Reizmittel zur Förderung der Ju-

gendgruppen aufzubringen,dafür die Ausga-
ben für Jugendherbergen einzuschränken.

2.7 die alpinen Jugendnerbergen in I.Linie den
eigenen Jugendwanderern zur Verfügung zu
halten und demgemäss die ßüttengebünren für
eigene und fremde Jugendwanderer zu staf-
feln.

Pie Satzungen der Jugendgruppe werden geneh-
migt.

c/ Sektion Liç&tenfels.

Per V.A. anerkennt mit Pank,dass die Sektion
iTzre alpinen #üttenbaupla'ne zu Gunsten der
FrricTiiung eines Jugendheims im Fränkischen
Jura zurückgestellt ^at.Fierüber wird in den
Mitteilungen berieftet werden.

A â M i o nJu7Lg_Ae^2-^i^.
?IT?S^"*y?nel^JÜgendgruppe wird genehmigt.

ektion R#ic7:enstein.
Pie PYIdung einer JungmannscTzaft zjird geneh
migt.

f7 Per Vorsitzende des Unterausschusses für al-
pines Jugendù)andern ^ird eingeladenen der
F t l in freiburg tei
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mti Rücksicht darauf,dass tn diesen Ja^re dori mög-
jLcT^er ^Vetse grz27ïdsaijJï^ J d d f
Sprache %on%en werden.

Pep Bewerbe? Dr.Höfner Ttnnyft die Anna7i%e der Stel-
le an Pedingunpen^die den V.^4. ueranJassen^die Fnt-

noe^ jüfuc^z^steJJen.Oej V.^. ist der ^ei
, die forderunjen Or.Hofnerë J^ T̂ oeTì sind
mit der SieJJe se7if ôTzJ aLzc7i eine andere,biJii

gere Xrüft betraut Merden %ann.

3er Sektion ^ien ^ird das jn be^iJJigende Parieren
auf Xonto ^itpJieds&eitrd^e ^ z^ecTts F
der Stiwmenza^J / angerechnet.

Der Sektion FeiJ^ronn werden die fälJi^en Fe-
b ^ für die Zeitschrift 1P30 gestundet

V.^. Mird weitere VerAandJ^ngen mit den einla-
denden ^eTctionen Faden,Fadgastein und X i t b ü ^ J
fJ

Der F.4. nimnt den Bericht des Referenten über die
faguno der Zandessteiien für aJpines
in öa./züHro/ unL. die uon dieser Tagung oorgeiegt

zur Kenntnis.Fs zjird oersucTit,einen
Schutz des grünen Kreuzes zu erreichen

Sections- ^4.7 a7 Sie Froponenten der Sektion Honnef besetzteren
sic?i über die ??ie7iï,zuJassung aJs Sektion.Fs
zJird i7ìnen frei^esteiJt,bei Geänderten yer7ta.Zt-
nissen spater zjteder anzusuchen.

Sektion
ei.ner Ortsgruppe in Rosen der Sek-

tion <yaJ2e Mird nicTit untersagt.

Kurtaxe für 15.^ Der Sektion Garmiscn ist für das KreuzeckTmus eine
Kurtaxe uorgesc&rieben Morden.

Der V.A. Mird uersuc7ien,bei der Regierung für
erzieien.
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31.

Vorsitz? ^ofrat Or.Oesaier.

Entschuldigt: Frof.Or.u.^Jebeisberg^tGatsaTtuaJt Pr*

XnöpfJ er, DtreTf to? M

1.7 a^ JVordbayerischer ^e^tto^eioerband

berg - Dr.Ne7irtRger.

b/ Deutsche? Alpenuerein
f am 27.JHÌL -

âuptuer8C[P!?7:Jung der p g
am 1<?.7. ïn fretbxrp - Mird in

d7 Von der FtTUjeLTmTîg'sfeïey des
banes der Adiersruhe st7!.d den: Hauptaus-
? s s Grosse zugekommen.

2.7 Per V./i. Tzat an aiJe ^e^tfonen
Rundsc?^retben beireffend 6!ù'dtï
ben.

Ote Sektion ^ten ?:at dteses
Rundschreiben ïn ihren Se^tionsnachrichtcn

Per Sektion .%ien Mird das Unzulässige die-
ses Vorgehens uorgehalten.

_;-3.7 Das FJ'suchen der Sektion Chile um Pcberlassung
stücke für uon Museumsstücken aus dem Alpines. Museum fùr
Sektion Chile. eine Sportausstellung in Chile Mird abgelehnt.

Mitglieder- 4.7 Pie Sektion Mark Brandenburg fuhrt Beschwerde
aufnähme. darüber,dass bei uielen insbesondere bei klei-

nen und Gebirgssektionen,die Beschlüsse über
die Aufnahme uon Mitgliedern gänzlich cusser
Acht gelassen uerden.

Die Angelegenheit Mird de^ Fauptausschuss
unterbreitet werden.

Jahresbericht^.7 Der FntDurf des Jahresberichts Mird den V.A.
Mitgliedern schriftlich zur Kenntnisnahme und
Stellungnahme zugemittelt.

Oe.f.X. ^.7 Die endgültige Formulierung des Vertrages mit
de% Oe.?.^. K?ird genehmigt. Der Protest der
Akademischen Sektion Graz gegen den Anschluss
des Oe.y.^. ohne gleichzeitige Verbesserung
der Pnfalluersteherung des D.u.Oe.A.V. Mird

#.A. uorgelegt.
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Annoncen-
pertrap
Mosse.

5er Veriraoaen^urf mit der ffr^a Mosse be-
treffend dte Annoncen ta de^ Mitteilungen
Nfrd geneTnüigt.Ber Vertrag sqll,Menn Moyit
nur bis zua ?nde der V.A.Periode Innsbrucks
laufen,längstens ober $ Jahre.

yeber Frauchen der fa.^olzhausen erklärt
steA der V.A. du^tt etnoerstanden,dass
dte Annoncen des # Ferygtetpers ^ der
Mosse ùberpeben werden.

p auf
Satzungsän
derungen.

Per R7ìetntscA-We3tfàltsc?ìe Se^ttonenoerband
Antrag auf AÈnderunp des § ^,Absatz 2 der
^atzuny etnyebrac7i(.der auf eine Me
Fr^eiterunp der B- ^ttpjiedsehaften f

Per Antrag ist uerspätet und Mtrd ntcRt JH-
yeiassen.Fr Rùssie aber aucTi priindsdtzJtc^ ab-
geiehnt Herden,da er sac?tiic?t unannehmbar ist
und die i??t?̂er mehr Ù'ber7iandne7ïmende F-MitgJied

eher eingeschränkt werden wuss.

3er V.A. ^ird beantragen,die
nach Xïtzbche^ zu iegen.

für ^ 3 ^ iadet ^Vurnber^ ein

Sektion Xufstein konnte entsprechend
ihrer Beitragszahlung VoiJ^acht nur für
eine -SttMme genährt werden,da sie wit den
übrigen Zahlungen verspätet ist.Fs !̂ ird zur
Kenntnis geno^Nen,dass ate auch auf diese
Jf Rtimne perzichtet.

Der Sektion ?übinoen #ird die in Aussicht ge-
stellte Feihilfe bei Berechnung der Stinunen-
zahl auf die Mitgliedsbeiträge angerechnet.

- JUf.J Per Berppachi München Mird auf Anfrage mitpe-
teilt,dass das Orpanisationsstatut für das al-
pine ßettunpsMesen i^ Rauptausschuss beraten
und nicht Gepenstand der nauptoersawmiunp Mird,
daher eine 7eilnahme an dieser nicht erforder-
lich ist.

- JT2./ /hif Anfrage stellt der V.A. fest,dass Ortsgrup-
pen uon Ge- pen uon Sebir^ssektionen in Städten ausserhalb
b^rp8sekt^- ^es Sektionssitzes grundsätzlich nicht zu pe-
cnen. nehmipen sind.

.Prospekt
der
Alepper.

Oie Sektionen? Reichensteiner,^ien und i u<^ L <"*-"
atnd ^it den fälligen .Rückzahlunpsraten für Par
lehen ît Rückstand.

(er V.A. besçhliesst,trotzdem die zu be-
willigenden Beihilfen und Darlehen uoll auszu-
zahlen und die fälligen Rückzahlunpsraten Mei-
ter zu stunden.

Oie firna Klepper nacht folgendes Anpebpt;
Ourch ^ Jahre 6 mal je 1 Sette und 6 %al je
2 Seita VoJlinserate in den Mitteilungen aufzu-
geben, sofern ihr gestattet Mird,Firmenprospekte
unter ^enützunp der Mitpliederadressen der
Wiener Versandstelle zu versenden,Die Anschrif-
ten gelangen nicht zur Kenntnis der firma Xlep-
per.

Der y.A.niMMt das Angebot an.
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Bergführer
Lehrbuch.

diener.

für Michtait-
glieder.

Satzungen.

Fücherei-
1 eiter-
stelle.

f für
Fücherei.

Lichtbilder
steile ^ien

GrunderMerb.

Herstellungskosten betragen rund
li.OOO.- Merk.

Per Verkaufspreis #ird Mie folgt fest-
gesetzt: ,

für Mitglieder % Mk. =1<9 Schilling,
für Nergfüirer oder
FergführeranMdrter ^ Schilling.

Jf%.7 Per Xanzletdiener Penko ersucht um Fensions-
oersicherung,da dies in seiner früheren An-
stellung der fall gewesen sei. - Mird bewil-
ligt.

17.7 e/ Pie Sektion Mannheim hat im Gegensatz zu an-
deren Sektionen es abgelehnt,etner nieder-
ländischen Reisegesellschaft Gebührenbe-
gunstteung zu gewähren und Murde uon dieser
angegrtffen.

Per V.A. erachtet das Vorgehen der Sek-
tton Mannheim als korrekt
Ehrengästen und einzelnen
" -^ ^ ^p^ ^en Gebührensätzen nur mit

des V.A. erlaubt werden dürfen.

Englische Studentengruppen erbitten Rütten-
begünstigungen.

^s Mird der zuständigen Landesstelle
^ien für alpines JugendMandern überlassen,
ob sie GastausMeise ausstellen

Satzungen
genehmigt.

lp.7 Peber Ersuchen der Sektion Reutlingen
sich der V.A. bemühen,eine neuerliche
missionelle Verhandlung betreffend den Irost-
bergMeg zur Durchführung zu bringen.

20.7 Per Bewerber Pr.#öfner hat seine Bewerbung
zurückgezogen.

Per V.A. Mird über die beiden noch uor-
liegenden Gesuche uon geprüften RiMiothekaren
nähere Jnformationen etnholen und hierüber
dem #.A. berichten.

der Sektion SchzJabach Merden

am
Sidanjoch.

24.7

Pas Angebot des ^errn Rickmers auf
seiner îurkestan- und Xaukasusbücherei Mird
zunächst dem Verein der Freunde der ^lpen-
uereinsbücherei zuge?Rittelt.

Pie Sektion ^ien stellt den ^ntrag^die Wiener
^Meigstelle der Münchner Lichtbilderstelle
zu verselbständigen und betri^bsTüässig ^ie geld-
lich unabhängig zu cteJl^n.

Per V.^, ist grundsätzlich für diesen An-
trag und Mird dementsprechend dem ^fauptaus-
schuss berichten.

Per Sektion SchMaz Mird die Genehmigung zum
lausch eines Grundstückes gegen jenes,auf dem
die Afellerjochhütte steht.Modurch letztere in
das Figentum der Sektion SchMaz kommt,erteilt.

Pa die Sektion Verdau die Figentumsuerhältnisse
des Baugrundes,auf dem sie ihre JYütte bauen
Mill,nicht geklärt hat,kann die
solange nicht erteilt werden.
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t

25*7 Per Bericht des Herrn Referenten für Ret*-

Landesregierung ein Z7nteraussc7mss fur

C.u.ûe./S.V. ange?iò'rt,Mird

franj Senn 2<̂ .y ^nJassiie^ des ;?OO. Geburtstages uon fran;
3t;nn am ^P.3.^9^^ Mird auf kosten des P.u.
Oe.^.V. am Geburtshanse in Lanpenfeid in
OetztaJe eine Gedenktafel angebracht.
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** Vertraulich.

32. Sitzung am 14. Juli 1930.

8.30 - 12.20 Uhr

Entschuldigt: Dr.Forcher-Mayr.

Vertretungen. 1.) a) Einweihung der Kattowitzer Hütte 27.7:30
Direktor Greenitz oder ein Wiener H.A.-
Mitglied.

b) Einweihung der Siegerlandhütte 9.8.30
Professor Stolz.

c) Einweihung des Erweiterungsbaues der
Strassburger Hütte 3.8.30. Dr.Blodig
oder Rusch.

d) Der Sektion Plauen wird anlässlich der
Einweihung des Ehrenmales für die Gefal-
lenen geschrieben werden.

e) 50 jährige Bestandfeier des Siebenbürgi-
schen Karpathenvereins 30.8.30. Präsident
Rehlen,allenfalls Dr.Forcher-Mayr.

Hauptversamm- 2.)a)
lung 1930.

b)

Die Vertretung für den erkrankten Herrn
Dr.Forcher-Mayr'wird übernehmen:
1.) Dr.Knöpfler.hinsichtlich des Antrages

betreffend'Trinkgeldzwang,
2.) Dr.Moriggl,hinsichtlich der Weg-und

Hüttenbauangelegenheiten.
Die Vertreter des Oe.T.K. auf der Haupt-
versammlung 1930 werden hinsichtlich der
Taggelder nicht als Gäste des D.u.Oe.A.V.
angesehen.

Unfallversicherung.

3.)

Ocsterr.Sek- 4.)
tionentag.

Die vom Referenten Dr.Knöpfler in Berlin
gepflogenen Verhandlungen mit der Jduna
und die schriftlichen Mitteilungen der
Versicherungsanstalt der österreichischen
Bundesländer haben ergeben,dass das Ange-
bot der Jduna wesentlich günstiger ist.
Der V.A. beschliesst.dem vom Referenten
vorgelegten Entwurf,betreffend Versiche-
rung der Rettungsleute zuzustimmen und
den Entwurf betreffend Versicherung der
Mitglieder dem Hauptausschuss zur Geneh-
migung vorzuschlagen.Dem Referenten wird
der Dank ausgesprochen.

Der Vorsitzende berichtet über die_Be-
schlüsse des österreichischen Sektio-
nentagcs,der zum Vertrag mit dem Oe.T.K.
eine Ergänzung bezw.Aonderung betr.
der Versicherung wünschte.Weitergehend
ist ein Schreiben der Sektion Austria
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bezw. deren Vorsitzenden Hofrat Pieni,das
neue Forderungen aufstellt:
1.) Zulassung der Aufnahme von geschlossenen

Gruppen m Sektionenidagegen ist nichts
einzuwenden,sofern alle Mitglieder die-
ser Gruppen Mitglieder des Gesamtvereins
sind.

2.) Vertretung auch der alten A.V.-Sektionen
im H.A. nach Massgabe der Schlüsselzahl.
Der V.A. hält es Für möglich,denjenigen
alten Sektionen,deren Mitgliederzahl die
"Schlüsselzahl" übersteige,eine Vertre-
tung im H.A. zuzugestehen,da dies an den
bisherigen Verhältnissen nichts änderte.

3.) Die Forderung des Oesterr.Sektionentages,
wonach dem Oe.T.K. aufgetragen werden soll,
nach Ablauf der Vertragsdauer den Versi-
cherungsvertrag nicht mehr zu erneuern,
wird vom V.A. übernommen.Nach Möglichkeit
soll die Unfallversicherung des D.u.Oe.A.V.
jener des Oe.T.K. angepasst werden ( siehe
Pkt. 3).

Oe.C-.V 5.) Nach Bericht des Vorsitzenden wird der V.A.
dem H.A. empfehlen,sich von der Hauptver-
sammlung ermächtigen zu lassen,wegen Auf-
nahme des Oesterreichischen Gebirgsvereins
als Sektion mit dieseLi zu verhandeln und
gegebenenfalls den Abschluss durchzuführen.

H.V.Anträge 6.) a) Antrag der Sektion Frankfurt a.I.I.,betr.
Glockncrstrasse.
Der V.A. wird keinen Antrag stellen,son-
dern die Beschlussfassung dem H.A. über-
lassen.

b) Wahlen in den H.A.
Die Vertreter des Ce.T.K. sind dem V.A.
noch nicht bekannt.Als Vertreter des
sächsischen Sektionenverbandes wird der
V.A. Herrn Dr.Herschel-Dresden vorschla-
gen.

c) Hauptversammlung 1931.
Der V.A. stellt keinen Antrag,sondern
überlässt dies dem H.A.

Bücherei

Wiener La-
ternbilder-
stelle.

7.) Der V.A. beantragt,die Stelle des Bücherei-
leiters Herrn Dr.Bühler-München zu übertra-
gen.

8.) Die Sektion Wien stellt Antrag,die Wiener
Laternbilderstelle selbständig zu machen
und von der Verwaltung der Münchner Stelle
loszulösen.
Der V.A. stimmt dem Antrag zu.Aus dem Bud-

get der Bücherei werden demnach 2.000.- M
ausgeschieden und der Wiener Stelle freige-
geben.
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Mitglicderauf-
nähme.

Rechtsfähigkeit
des Vereins.

Stundungen

Führerrenten.

Exuedition
Albanien.

9.) Dio Sektion Mark Brandenburg führt Be-
schwerde darüber,dass von zahlreichen
Sektionen insbesondere im Gebirge die
Bestimmungen über die Aufnahme von
Mitgliedern nicht eingehalten werden.
Ber V.A. beantragt beim H.A. den Sek-
tionen in bezüglichen Fällen die Richt-
linien über die ; itgliederaufnahme wie-
der in Erinnerung zu bringen.

10.) Dr.Desaler berichtet darüber,dass die
Vertretung Preussens und Badens gegen
die Anerkennung des D.u.Oe.A.V. m
Deutschland im Reichsrate Einspruch
erhoben haben.Dies wegen angeblicher
politischer ( rechts gerichteter )
Einstellung des Vereins.
Der V.A. wird die Unterlagen für diese
Stellungnahme einholen und entspre-
chend gegenteilige,amtliche Bestäti-
gungen vorlegen.

11.) a) Der Sektion Gmunden wird die zur
Rückzahlung fällige Darlehensrate
auf 6 Monate gestundet.

b) Der Sektion Starnberg werden die
Saldoschuld vom Vorjahre und die
heurigen Mitgliedsbeiträge wegen
Konkurs der Bank,in welcher die
Gelder eingelegt waren,bis 1.10
gestundet.

c) Der Sektion Rheinland wird die am
1.6. fällig gewesene Darlehensrate,
von M 2.000.- bis l.X. gestundet.

d) Der Sektion Männer Turnverein Hün-
chen werden"*die ausständigen Bei-
träge bis l.X. gestundet.

e) Der Sektion Ybbstaler wird die am
l.X; fällige Darlehensrate bis 31.
XII. gestundet.

12.) a) Bergführer Andrä Leitner-Prägraten
M 84.-

b " < Josef Steiner " M100.-
c '' . Anton Kröll '" "100.-
d '' Josef Eauzinger-Salz-

burg " 76.-
e) '' Leonhard Krall-Achen-

- kirch"100.-
f) Witwe Helene Neururer,St.Leonhard

i.Pitztal M 50.-
g) Anna Leitner,Führerwaise i.Prä-

graten einmalig , S 80.-
h) Bergführer Hermann Birkel in

Sulz bei Feldkirch als Unter-
stützung S 100.-

naoh 13.) Aus den für die nicht zustande gekomme-
ne Kaukasusoxpcdition zurückgelegten
Mitteln werden dem Prof.Dr.Heinrich
Schatz und Gefährten in Jnnsbruck S 1200.
für. eine Expedition in unerforschte Ge-*
biete dor Albanischen Berge bewilligt.
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Sammlungen. 14.) a) Dor V.A. nimmt Kenntnis davon,dass
der Verein der Freunde der Alpcn-
voreinsbüchcrei die turkestan'sche
BucherSammlung von W.Rickmcrs für
die Bücherei ankaufen wird,

b) Der V.A. ist bereit,ein Drittel der
Kosten eines Reliefs dejc Stubaier
Kalkkögel für das Museum aus dem Ti-
tel Unterstützungen zu übernehmen,
wenn der Rest vom Museum oder von
Förderern desselben gedeckt wird.

Jugendwandem.15.) a)Genehmigt werden die Satzungen der
Jugendgruppen der Sektionen: Lend-
Dienten,Magdeburg und Pressburg.

b) Der Jungmannschaften der Sektionen:*
Schwaben,Baden b.i?ien,Berchtesgaden.

c) Das Ersuchen des Ursulin enklosters
in Koblenz um einen Reisezuschuss
wird abgelehnt.

d) Die Berichte über den Stand der Ju-
gendherbergen in Hall ( Eröffnung
1930 unmöglich ) Mayrhofen ( bishe-
rige Verhandlungen haben sich zer-
schlagen,neuer Platz in Aussicht)
Reutte ( es besteht die Aussicht,
dass diese Herberge von einer Sektion
übernommen wird ) Kufstein ( es be-
steht Aussicht auf günstigen Grund-
erwerb seitens der Stadt ) werden
zur Kenntnis genommen.
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34. on 20,October

- 23.45

Vorsitz? Professor Pr

: Pr.Forcrìer-Na^r, Pr.

anlesend; Rerr Di,?ro??aska Oe.I.X.

Oesterr.
aebtrps-
ueretn.

Per Vorsitzende beprüsst das erstmals zu

^ttJH7ì^ erschienene uo^ der F.V.
^.^.^it^Jied,^err7ì Rec/ìts
Gast.Pieser dan^t für dte

J.7Per Oe.I.X. nat tn seiner a-o
UO7̂  ^2.Oktober i^ /^ie^ in ^7HJesen/ìeit des H,
Vorsitzenden des O.u.Oe.^.V. einstinwip den Rei
tritt ais Sektion zum P.^.Oe.A.V. besohiossen.

t ist der ^nsc?i.ZMSs in aJJer Form Î

g uon der liroJer Zandcsreoierunn Lzntar finan-
e des D.n.Oc.^.V. ^^ra^s^cgcbene

p t ẑ 7̂  ĉTizztze der .4Jpenpfianzen
ist nHn7Ke7ir erschienen. Pie Landcsrcpiûrun^ er-
sucht dòn Verein,die Verteilung aL?f^die einzel-
nen ĉ/iütz/:u'ttan zn ò'berne^Ncn.Zusti^

3.7Pie Sektion Xitzb^TzeJ ?îat 5.000 gm Grnnd.a^zf dem
diu yîc^er^ù'tte stc7zt,?fd^f2ic/ì erworben.-^^cn
der Fótte seJbst sind Verhandlungen i^
Sektion ist bereit,diesen Pintz xnct das
eciet i^ Ost^aiser derjenigen
assen,die die /'iittei f^r die
Jt der Fùtte a

zu ùber-
e und Fr-

4.yPer Vorsitzende berichtet ùber /ìbanderunjs-und
Fr^anz^nosantrdge,NeJc?ie das V.A.-A'itpiied Fcrr
Pr,Forc7ìcr-^ùyr nac/ìtra^^icTi z^ d^R in der letzten
^itz^n^ anpenom^enen Vertragsentwurf eingebracht
&at.Ftntp;es dauon Mird,im Finuerstundnis nit de%
Frasidanten des 0^.G.V.,Fcrrn Pr.-Sc?i^toDit5,Kit
de% sic?i der Vorsitzende des V./Ì. a7?̂  JZ3. Oktober
in Vij7t darüber besprach,noc& aHfp^no/nnen.

Pie ^Kncr Gruppen des O6.(3.V.?mben in einer
V^rtreterucrsa^^2z2n^ am ^0. Oktober dciK Feitritt
des Oe.CV, ZUM P.u.Oe.^.V. azif Grund des verein-
barten VcrtragsentMurfes einTicntp zuoesti^wt
r T^nttJerMeiJu,G77Z lp.O^t.,^at auc% sc^on die VoJJ-
oersa^i^^n^ des O0.G.V. den ^nsc/^uss eimti^^i^
besc/tiossen. y

^K ^5.?^ouember findet eine V..4..Sitzung statt,
îz der der Ferr I.LZ.ZJI. Vorsitzende und die
osterr.FaHptausscTzHss-^itpJieder^o-jic Vertreter
des 0o,G.V,b6ioüzogen Morden,UK den Vcrtrao end-
o^itL^ zu pene/mipen und die ^ufnaTiKe der neuen
5'^tion uorbe^a^t2ic?i der dann scTzriftJicT^ einzu-
^oienden Zusti^Kuno der Herren F.^.NitgiiedLr zu
bescTiJiessen.

$.^Pie Fa.FrocJf7zaus Granat darauf, dass das FrscTzci-
nen des RcndbucTies noe7; bis ,̂ ei7ìn2c7ìten crnöpJic^t
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Jupendwan-
dern.

XarMendei- 7.
karte.

Vorarlberg.

ù'ttenuer-

.Stundun-
gen.

Merde.Oie
dem Veriag und Sc^midkunz sind jedoch
ner Ŷeise bereiniot.Der V.A. erkidrt,das Vor-
Mort nic?it beisteiien zu Moiien,Menn das ̂ erk
zufoige dieser Unstimmigkeiten zu grosse Man—
gei aufMeisen soiite.Fs erscheinen da^er

des gesagten Werkes

Ote des
a s ĉ

ersc7ieïnen,
da die vom Verein für das aipine
dem getroffenen Finric?itungen nicTzt so seTir
den eigenen JugendManderern ais uieime7ir frem
den zugute kommen. Die verfügbaren Geidmittei
Merden zum aiiergrössten leii durcTz unproduk-
tive OrganisationsmassnaTzmen verscTziungen von
d(^der Aipenverein keinen entsprechenden Vo?
teii 7zat.Der V.A. /ndit es fur geboten,neue ^e
ge zu ge^en insbesondere das aipine Jugend-
Mandern des D.u.Oe.A.V. seibständig zu machen
Der Ferr Referent Mird ermächtigt,diese
des V.A. der Tagung des Unterausschusses vor-
zutragen.

rte ist aus
e A.G.iiege7
Dadurch ist
F-ìi tieiden-
seinen Ar-
en Arbeiten
t die Fer-
ätter J bis
Aegerter

der Arbeit.

'Die Fertigsteiiung der ^
Gründen,die bei der P&otogrammetri
ausserordentiicn uerzogert Morden,
der XartograpT? Aegerter sc?iMer in
scTiaft gezogen Morden.Fr Murde in
beiten aufge^aiten,o/zne sic^ ander
Mid77?.en zu können. Der V.A. befriste
tigsteiiung der Xarte f aJier 3 ßi
Fnde des Jahres ^ 3 Ì und beMiii
ein nac?zträgiic7ie8 Fntgeit uon ..
za?iibar in Raten nac7i Fortschritt

7Jn Vorariberg ist ein Naturschutzgesetz in
Vorbereitung.Fs Mird versucht Merden,in dieses
Gesetz den Gedanken einzubauen,dass das aipine
Oediand ais Ganzes ais Naturschutzgebiet er-
kiärt Mird,mit der Massgabe,dass Veränderungen
an der ^rsprùngiic/ìkeit dieses Gebietes nur
mit Zustimmung oder Menigstens nac7i Anhörung
der dort tätigen aipinen Vereine vorgenommen
Merden dürfen.

7Die ^c/zriftieitung regt an,die zMcimai jäTir-
iic/i erscheinenden FùttenuerzeicTznisse derart
zu drucken,dass sie ais ^onderbeiiage ieicnt
aus den Nitteiiungen herausgenommen und ais
Faizbiatt mitgetragen Merden können.Die Anre-
gung muss mit Rücksicht auf die ganz bedeuten-
den Mehrkosten /" ̂  22.000.-^ abgeie^nt Merden.

7Nac?ìste?zende Darie?ìenssc?zuiden Merden gestun-
det ;
a/' Sektion Sc7zMaz bis ^.7.^P^i
o7 „ Fdeiraute DarieTiensrate von S ^20.-

bis ^.4^P3^
c/ H Fù'ĵ rt DarieTiensrate von % 2^00.

bis ^ i O . W ;
cjr Feitragssaido ist je-
doch sofort fäiJig.

d7 ^ Faiistatt DarJe?iensrate von ̂
bis i.7.
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Fürsorge-

Section

Lehrer G.^ftierer

Section

BettrapssaMo uon

fur 7iroJ 5 50.-.

sind bet ï/irer

7z FóTze uo?z S ^470.- eitstanden. Di
ans der Fù'rsorpeetnrtc7!tung uergü

f ì ù o k e t t
des /ere^ns.

Satzungen.

Ortsarup-
penbuJdg,

F^ren-
zeichen.

2O

ien
doch

^tte Haarend der
w Fernst und Ï77Z
benutzbar und

^artenueriag
t,ylbsc?znLtte der

fer etn Fû'?zrerMerk

ït gesperrt Jü 7ia.Z
TRUss dte ^ctte je-
er/iaJten werden.

^auensburg zjird er
te unter ? J 2

benutzen.

^erïc?it des %errn Referenten über die Ver-
handlung wit den osterretc?HLSc7zen Steigen zMec%
Ftnf^ussna/z^e auf die Fesc^Jusse t% Deutschen
^^LC?israt betreffend dte Anerkennung des D.u.Oe.
-A.V. tn PcutscTziand Mtrd ^ur Kenntnis genommen.
Pie Ò'sterreic7!isc7zen ^ t e ü e n und aucT: die deut-
sche Gesandtschaft Tzaben grösstes
gezeigt.

-Satzungsänderung der .Sektion .Steyr Mird zur
Kenntnis geno7KMen

e Ortsgruppen ^ittersiii und FainfeJd der Sektion
.Polten werden genehmigt.

TiroJer Landesuerke^rsrat ist ein Gesetzent-
wurf betreffend Regelung des ScTiiJeTirerwesens in
Vorbereitung.Fs werden die Herren Or.XnöpfJer und
Dr^CesaJer ais A.V-.Vertreter zu diesen Verhandlun-
gen delegiert werden,UM die Jnteressen des
rerstandes und des sc^i^aufenden FubJiku^s
zunehmen.

Renten werden
r Loffi er in Aïi

-. yFcZgende Renten werden beni^iig
PergfùTzrer fó'ff^er in Aïitten^aJd

„ Johann C^nk in Finkenberg
. Norbert ^öger ^n JgJs

^it^enrenten;
yntersteiner i.Natrei

OsttiroJ
i.Ferc^tesgaden 50 . -

!?Fù'r die VerJei^ung des F7irenzeic7zens oder einer
FTirenurkunde an den auf der %afeiekar-.Sei.Zba7zn-
station beschäftigten Ferrn ^Voif,der sicTi bei
uersc?ziedenen R^ttungsunterne?Z77zungen beteiligte,
erscheinen die Voraussetzungen nicTit gegeben*
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Vertraulich*

am ^O.^ouember

Per 2. Versitzende des V.4. spricht Herrn

uon Hebeisberg das ßeiJeid des V.^. anJässJich des

Todes seiner Mutter aus.

Vortrags-^?. 7 a7 Entsprechend dem Antrage des Referenten werden
— " einigen kleinen Sektionen Beihilfen für das Vor-

Renten.

-<^. 7p
bahn.

Presdner
Fütte.

b7 Pie Uebernahme einer Bürgschaft für die Sektion
Berndorf zum Ankaufe eines LichtbiJdapparates
Mird abgelehnt.

c7 Per Sektion Burghausen Mird aus dem ZiteJ
trags^esen eine BeihiJfe uon F{ 50.- zu den
schaffungskosten eines Epidiaskopes gewähr

d7 Pen Sektionen des Rheinisch-^estfäJischen
one7:uerbandes können für ^P3O keine Vortragsbei-
hijfen mehr gewährt Herden,da sie in diesem Jahre
bereits einmaJ unterstützt Murden,Moh2 aber ù)ird
die erbetene Beihilfe für das Jahr

2.7 Pem Bergführer /Uois Schönherr in
^Jtersrente uon % 200.- ab J.1.3^
erhäJt ausserdem eine
uon S 40.-.

<VeHstift Mird eine
gewährt.DerpJeiche
a n T e n n t s t ü t z u n '

Führer- 3.7 Pie
BestelFun- %.̂
gen.

sehe Sektion Graz hat unter Pmaehung* des
.̂̂ . und entgegen aJJen sonstigen Bestimmungen,ohne
Führeraufsichtssektion zu sein,die Bezirkshauptmann-
schaft Graz ueranJasst,drei ihrer Mitglieder zu Berg-
führern zu autorisierender V.^. erbJickt darin einen
groben Verstoss gegen die bei Handhabung des Führer-
Lesens geltenden Grundsätze,Jehnt die Anerkennuno die-
ser Führer ab und ersucht die Behörde,ihren Bescheid
aufzuheben.

Per V .̂ ersucht den Genera2seRretär,das mit uieJ Fi
g aufgenommene A'erbebJatt für SüdtiroJ in einer

bedarf^eise geänderten Form neu zu verfassen.Per V./
Mird einer aus Südtiroi gekommenen ^nrepung foJgsnd
den Sektionen empfehien^ortrdge über ^üdtiro^ zu
veranstalten.Adhere Verständigung erfoJgt an die
^ jahr^eise zu wechselnden / Sektionen.

Per y./L spricht
Schatzes dagegen
.Scharnitz zum X

sich aus Gesichtspunkten des /Yctur-
aus,dass eine FostautoJinie uon
'MendeJhaus eingerichtet Mird.

Bei der Sektion München soJJ angefragt werden,z^ie es
sich mit den Berichten über LappenansiedeJungen auf
den ZugspitzpJatt uerhaite.

Per V.^. steJit fest,dass die uon der Sektion Pres-
den beabsichtigte ßütte am ^füthenkar hoch im aipi-
nen Oediand iiegt und nach heutigem Standpunkt gegen
die Grundsätze des OedJandschutzes uerstösst.Pa die
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Faupene&mtpHKc aber schon Jange uor&er uom F.^.
München erteilt Morden ist und die Vorarbeiten schon
ueit gediehen sind,zJird uon einer Finsprache
abgesehen.

a b r die durch Beihilfen geförderten Fern-
fahrten sind eine Reihe uon Berichten eingeJau
fen.Geeignete werden den Mitteilungen zur Ver-
fügung gesteint.

b7GrundsatzJich Mird festgelegt,dass Beihilfen
fxr soJche Bergfahrten,die aus irgend einem
Grunde nicht zur ^usfHhrunp peJanpten,an die
Fauptkasse abzuführen sind.

Pruck der 2.7 Per Ferr Schatzmeister gJaubt,bei den
Mitteilungen. gen durch Finführung des Rotationsdruckes,mög-

licherweise auch durch ^echseJ der Pruckfirma
Finsparungen erziehen zu können.Fr Mird ermäch-
tigt,Angebote anderer Prackereien einzuholen.

.20.7 a7 Fhrenzeichen.
Mesen. Pie Sektion Xufstein steigt Antrag auf Ver-

leihung uon ^3 Fhrenzeichen für Rettungsun-
ternehmungen in den Jahren .2P2J7 - J?<?30.Per
V.A. Mürde in der gleichzeitigen Verleihung
so uie^er Zeichen,m Pebereinstimmung mit der
zuständigen fandesste.2.Ze,eine Wertminderung
erbiicken.Z/eber den u.^. uorgeschJagenen
Fütten^irt der Gruttenhütte sind uorerst Fr-
hebungen zu pflegen.Per träger Stöger jun.
erscheint noch zu jung.Sechs Vorgeschlagene
hat die Sektion selbst a2s weniger dringlich
bezeichnet,den übrigen Fünf Mird das Rettungs-

-Aschenbrenner Peter, Stöger Feinrich, Fgger
Frnst, PJoner fra^j, Weinberger Franz.

b/ Uneinbringliche Rettungskosten.

Frg^chen des Oberlehrers Grohherr aus
Nürnberg,auf ^ebernahme der RäJfte der für
eine irrtümliche Suche aufgelaufenen Rosten
/ Gesamtbetrag J?30 S 7,zjird entsprochen.

Für ein R^ttungsunternehmen am Pfierscher-
?ribuiaun zu Gunsten uon % uerstiegenen,
mitteJJosen Jnnsbruckern sind 2^^ S Xosten
aufgelaufen.Fntsprechend der Befürwortung
der Sektion und LandessteJie übernimmt der
F.^. die FäJfte der Xosten,den Rest haben
die Beteiligten in Raten zu bezahlen.

Per V./l. iehnt es ab,die noch offenen
kosten uon S 3^0.- für Bergungskosten für
den in einer Zarine tó'diich uerungjückten
Füttenträger der Pforzheimerhütte zu über-
nehmen. Piese Rosten hätte die Sektion
Pforzheim zu übernehmen.

Per ZandessteiJe Vorarlberg werden unein-
bringliche Suchkosten im Betrage uon S %.--
uergutet.
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AJpines
F d b

r,hrenpromo-
:ton Rtc^aers.

Xassa.

Fürsorgeein-
richtunp.

Bayern.

Der LandessteJJe Beyern f.a.R.%. ẑ ird ein
h oon ^ $00.- pro ^ ^ 0 oe-

Pie Pei2e$Hnc der P
LandessteJ.Ze Bayern

ist nicht J

um die
ZM unserer

und

p der
ZandessteJJe

zutschen der
dev Sektion
Fs Mird der

abceMartet,
S7ti

Bayern ^kennenzulernen.

ubr Vorsitzende berichtet über eine ihm zuge-
kommene FinJadung zu einer Besprechung im Landes

für Gastwirtschaftsbetriebe in ^chutzhütten.Bei
diesem ^nJass werden eine Reihe uon Beschwerden
be^anntgeoeben,a?^s denen ersichtlich ist,dass
es bei den masspebenden Bundes-und Zandesbehör-
den am Verständnis für ZieJe und JVichtigTteit des
P.u.Oe./l.V.

d
Fr-

' Besprechuna zwischen dem Generalsekretär
der Firma BröcKhaus hat zu den Frgtebnis aefül
dass das Fandbuch nunmehr in 2 Banden und
am ^.Februar und am J!̂ .̂ ai ^^^ erscheint. Per
JnhaJt ist abaeschJossen,Ferrn

gdnzunoen zur aipinen Geschichte bei-̂ -.*.,...y
Fin A'apiteJ! über Ausrüstung erscheint nicht. Pas
Vorort übernimmt der ^.À. des P.u.Oe.^.V. Pie
^e^tionen können -Sammelbestellungen einleiten,
und diese dem Buchhändler des Ortes übergeben,
an de% auch die Zahlungen zu leisten sind.Jn den
AtittciJungen Mird zettgerecht auf dieses Buch
hingewiesen.fitere kosten erwachsen nicht,die
bereits uorgeieaten Honorare werden entsprechend
dem Verkaufserlös durch den Ver Jag —*'"** "
tet.

die
e o r t der niueritt JnnsbrucR nimmt

Promotion A'.R.RicTtmers zum Oo^tor h.c. zum
ss,un den 0.i4.Oe.A.V. ais Veranstalter der

Fxpeditionen,bei denen Rio?fmers beteiligt
den OanA; der Jniuersitdt auszudrücken.

Oer V.^. ni/ümt zzzr Kenntnis,dass ?rof.0r.
Paschinger in ^acenfxrt seine Steiie ais Ver-
trauensmann des #./L weiterhin beibehält..

a/ Die
tere
Mesenen

der ^e^tion Bergfried erbetene wei
g der am Z.Ju,2i JZP̂ O faiiio pe

Cariehensrate uon ^ $00.- Mird ab-

b7 Per -Sektion ^aarbrù'c^en werden ^ie in den
Vorjahren die Beitrage ermässigt Mie

far t̂- Mi
für B-

teder und

Sektion H e n z führt Beschwerde darüber,dass
ihre Ansprüche an den Fürsorgefond noch nicht
befriedigt Murden.

Per V.Ä. ersucht den Referenten um ^ni
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ti

Jung i,7i der nächsten

Fresse für
Veröffent-

27 Jtegt ein
Preise der ^

30 uor,in den Mitteilungen die
chen Veröffentlichungen so be-

b€^retts inbeoriffen ist.Ôa soJche Zu-
schJape nicht uon ai2en Rektionen bezM.in uer-

#ohe einpehoben werden,Mird die 4n-
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J

; ai% der

frof.Or.uon

des

/

tutter Pr.uon

Mtrd in
eine

Jn der me&rere stunden dauernden

5er y^A. ie^t fesf,dass diese
erst ? ^ T ^i

Orte â z 3^. Dezember

Zu /!rt. ZZZ.Satz 2.

Die ^ g ^ p
für den 2 -? ̂ ^ersteip'enden Petrao der Ftn-
trïttspebH^ren / Aufteilung' auf 2 Ja^re 7.

Zu ^rt. ZZ.

Per y.Â. Mird einen /intra^ a ,
nac?! auc?z Leistungen aus dew fürsorpefond
in Ftn^unft reuerspfiio^tic / im ^inne ^
-̂JZO F.^.^.F.0.7 sind.

0er uo^ Oe.G.y. uoroeiepte ^atun.^set^
Mird über ^ntrac des Referenten #ofrat Or.Ce-
saier ^ i

Per yertrap Mird rec7ztsA:rdftij^zjenn bis

sic?z

pen Mird aia ,

tuno im %^^

Jm Sinne der durc7i F. A. und
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des Oe.G,V. dessen ^.Vorsitzender.Rerr
F A M t t J i d f IP^I

NüRMeRr Merden die Herren Dr.3c7nztoytts atnd
LandJ ais Vertreter des Oe.G.V. jxr Sitzung gebe-
ten und naeh Ne^russung durcn den Vorsitzenden uon
den eben gefassten Fesc^Jüssen in Kenntnis gesetzt.

^its danRt für das bewiesene Fntgegen-
%OM!nen,3ti7H,Mt namens des Oe. G.V. den noch in Jetzter
Stunde !)oraeno7Enenen Aenderunpen des Vertrages zu
und Jibt seiner freude über den Z^saw^ensc/i^^ss und
der Hoffnung auf erfo^preicTie pe%einsa%e Arbeit
i d T ' BeifaJJ 7.

- 2.7.27 Oie beantragte Ausgabe besonderer Ausweise an
dem die ^ C^-^itgJZieder r die in einer ùe^tton

ìn^cTì^usse ^itgJieder,in einer anderen Sektion oder p
[es Oe.y.X. unterstützende Se^tions^itgJieder sind 7 Mird
d Oe.G.7. den Sektionen überJessen.

^7 9ie für #icn vereinbarte FintrittsgebüTir üon 2 5
Mird Jaut Fr^tiärung der Vertreter des Oe.G.V.
auc?: ^on diesem o^ne Gegenleistung einge&oben
Mcrden.

^7 Jn den VercffentJieTzungen des Oe.7.^. Mira ange-
führt,dass ^itgJieder des îurnerbundes JZP^ a2s
R-F^itgJieder beitreten können. Dieser Satz 7:at
nach Meinung des V.A. bei ?iünftioen Verlautbarun
gen über die ^itg7ieder-A:zfna^^ebeding?mgen zu
en t fei 2 en.

4/ C.7 Beiträge der Gruppo Xiosternenbura der S.
Oe.?.^. und Oe.G.V.

J ^ uon Wiener F^'itgliedern
fü di G f J t

y ^ J a s ^ J ä ? y g
zu uer?zindern,Murde^ für die Gruppe
neuburg der O&.Î.X. der AiitnJiedsceitrag
12 S festgelegt.Cer Oe.T.X.^forderte nun

V.,aucn die Oe.G.V.-Beiträge für XJoster-
u g ^it Ï2 5̂  anzusetzen,da die Oe.I.A.-

Cruppe XJosterneuburg uo?K ^J.I.^P3^^.bereits
aJs Z.V.Gruppe zu gelten ^abe.

Per V.A. steJJt fest;
Pic ^eKtionen Oe.Z.X. und Oe.G.V. entstehen
gieie^zeitig am J?.Januar -??3^,sodass ^eine
alter ist a^s die andere. Fs ĵ ann da&er die
Gruppe XJosterneuburg der R.Oe.G.V. nic^t ge-
zwungen werden, iTzre Feitrage jenen der Gruppe
der S.Oe.I.X, anzupassen.

&7 Fintrittsgebü,Trcn der Gruppe Graz der -S.Oe.G.V.
Oie Sektion G^az d.P.^.Oe./l. t̂^ Tzebt !? ò' Ja^zrea-
gebü^r ein,Da dies der Gruppe Graz der S.Oe.
G.V. zu ôe?i ist,uird i?ir zugestanden,diese
GebüTzr auf 2 Ja&re zu uerteiien,andererseits
Mird der aiten /l.V.-Se^tion Graz na7zegeiegt,die
Beitrittsgebü^r Mie in /Vien auf 2 5! herabzu-
setzen.

J% ^inne ad a/ und b7 sind auca
biegende andere FaJJe zu be7zandeJ?n.
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M e Wahl des 4^oysii
#errn Matras,2H% Vorsitzenden des Oe.I.X.

/^der3pf^(?7z mzi 3 12,^bsatz 2 der
des O.H.Oe,^.y. Pa die Sache pya^tisch

%pgJos %$t,#frd beschlossen,darauf nicht
Bezup zu ne7z%en und den Vorgang als in

einer Sonderuereïn&arHnp begründet gel-
ten 2H Ja

Die Ry.J der Mitteilungen JpjH Mird an der
Spitze eine ßearüssHngr der neuen Sektionen
&rtnpen.Jn der Zeitschrift jf<?3̂  soJJ ein die
Gegcnic&te dea Ansc^Jxsges be&andeinder Aufsatz
erscheinen.

Der Oe.y.X. Münsc&t,die neuen %eptafeJn na<?7:
Muster der aJten 'Veptafein des Oe.T.X. zu er-
^aiten.Oer V.A. steiJt fest,dass nur fafeJn
na?.?z &is?2Êri(7e% Nüster peJiefert Herden können

Per V.^. steigt fest,dcss 68 nunnzeTzr unbedingt
peboten ist,dass aJJe,per nefas da und dort ce
stehenden ^onderab^ao^unpen,durch die iVicTzt̂ it

des ^.V. Begünstigungen auf ^.V.Fü
t wurden,^eSündiyt werden und oe-
n der nächsten /ifMmer der Vereins-
eine diesbejüpJiche MitteiJunj zu
?

Bestandsverzeichnis sind aucTi die Orta-
p p p f , j näheren
paben.

//ut tensc/i2 össer.

fine einheitJicTìe Ausstattung aJ2er neu?zinzuye-
^o^^enen Nutten ^it den FinTieitssoAJoss ist in
der kurzen Zeit bis Ï. Januar nicRt n.e?tr mòa.iie?i.
Fc ist euch die frage offen,ob dieses Fi7z7:eits-
se?z7oss das bisherige AJpe^uereinssc/zJoss oder
ein anderes sein so)j.Jede7!faJJs aber ist dafür
uorzusorgen,dass aJ2e Rutted für ^.V.Mitglieder
zugänglich ge^ac^t werden und den bergsteigeri-
sc??.e7! Bedürfnissen Rechnung getragen M i d

Auslands" ^.7 dieser Pun^t zjird,da nicTzt dringend,zurückgestellt,
bergfahr- ^ ^ ^
ten.

Fût ten -u..?.7 a/ Oie FochsteinAütte der ^e?ftion Zienz ist a^ 7.
^cgeange- ^ept.iP29 durch Feuer gestört worden. 0er V.̂ t.
legenhet- besehltesst,
% 1.7 für den ^eubau einer Nü'tte an diesem Plötze

Hird die Genehmigung erteilt.
2.7 nach Forlage der bauteehnisc^en FntMürfe und

des finanzieru7zgsplanes zjird der entfallen-
de fürsorgebetrag bereitgestellt.

b7 Oen Ansuchen der 6!e^tion Allgdu-^empten u^ /̂  ̂ 20.
aus de^ fürsorgefond zur Behebung eines Fütten-
schudens i^ /FòHe uon f̂ ̂ ^ 0 . - Mira folge gegeben.

e di^ Nör-sburg—

© Oesterreichischer Alpenverein│Archiv│Verwaltungsausschuss-Protokolle 1930



7 bei
dea D.^.Oe^.y. in 20 jóRrtpen

.Vorbehaltlich einer befriedigenden R
^ ? ä J Misses Mird der ^e?ftio7: eindes

C.-A.V.frcp - 60

ar-

Ferren Or.ForoTzere ( und eu^Pr.^nó'pfJer 7
ceöeten,den .̂̂ . bei der ^0 Jc^rfeier des
a?n 22.Koue%ber 2H uertreten.
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_VertrauJiç7L!L

15* Dezember IP

der 1.7 Die Sektion ^indischgarste?! teilt mit,dass sie

sich aufzulösen und ihre AJitgiieder der c

den Ortsgruppe der S.Oe.T.X. beizutreten
sichtige^f. Die Sektion sucht an,ihren Xassarest
/ 1OÔ S 7 mit in den neuen Verband hinüber neh-
men zu dürfen.Fs wird zunächst eine T^eusserung

ich dessen Zustimmung die Bewilligung be-

2.7 Die Berichte der Ferren Pr.Forcner-Mayr und
Zeuner über den Saizburg—Ontemgauer Sektionen

' tag uom ^.Pezember werden zur Aenntnis genom-
men.

3.7 Der Pericnt des Ferrn Dr.AfumeJter über die
senuss für Sitzung des Z/nterausscTzusses für alpines Ju-
^ .. - ,ŷ  gend^andern uom 15.^ouember Mird zur Kenntnis

genommen,ebenso das dort aufgestellte Program
und der /intrag auf Verwendung der für Organi-
sation zur Verfügung stehenden Afittei für 1P3
Mie folgt;
LandessteHe Patern % 4.500.-

M Vorarlberg # - -,-
„ JnnsbrucTt % 50.-
s, Salzburg # 50-.-
^ Linz ^ 100-.-
^ /fien À 240.-
^ Graz ^ 120i-
3 X^agenfurt % 200\-

Xosten der Tagungen des Unteraus-
schusses % 740.-
Fesondcres % 500.-

Der V.^. billigt einstimmig die ücm*Re
ferenten für alpines Jugendwandern unternomme
nen Schritte.

g'* 4,7 Durch Feschluss des Rgichsrates ist dem P.ü.Oe.
%ett des À.V. nunnehr die Rechtsfähigkeit auch im i7tHzt-̂
Meretns. sehen Reiche zuerkannt Morden.Der V.^.nimmt

hieuon mit Genugtuung Kenntnis und sp-richt den
beteiligten Ferren Fofrat Pr.Desaler und Gene-
ralstaatsanwalt Sotier den Dank für ihre Re-
mühungen aus,ebenso Mird denjenigen Vertretern
der österreichischen und deutschen Behörden,
reiche den ^lpenuerein in dieser Sache unter-
stützt haben,ferner den bezüglichen Reichsrats-
uertretern und Sektionen der' Dank ausgespro-
chen werden.

5.7Der Vorsitzende bringt zur Xenntnis,dass samt-
liche auswärtige %.A, Mitglieder de-m /Sbschluss
des vorgelegten Vertrages mit dem Oe.G.V.zuge-
stimmt haben.Derselbe ist auch bereits beider-
seits unterfertigter tritt demnach mit 1.1.
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7

i tter-
FTzrunp.

Mitteiiunpen.

k der

pen

Gesuche,

%./ Per SescTiixsg GHf BLidunp des
uon aJJen AittpJtedern des g g

ist so^it rec?itskrdfttp.Oer %err
r steJJt fest,dass ntcKt ai Je

p des Jahresa&sc&JH$ses diesem
Fond 2H2üMeisen sind,sondern nur ein 7eiJ
7zieuon.BeMiJjü(?te,a&er nic?ìt ausbezahlte Bei-
7ziîfen dürfen Tliebei nieTzt angegriffen werden,
sind uiei^eTìr zufù'e^JUsteJJen,inre Zinsen de%
Parie^ensfond zuzuweisen.Pie ^usza^iunc der
dHrcfz den %.A. beMiJiipten #uttenùeiRi2fÊ
fùr die Sektion C^iJe darf RiedurcT: nicTit be-
rührt werden.

Pie Wiener R
schreiben an ^xeJJenz u.Syd
den.Fbenso soJJen 7:iezu dz.e
de eingeladen werden.

einem

ss des 7^.Geburtstages des ?iroJer
PicTzters und PfamatiRers Franz Xranewitter
wird diesem der SJù'c^wunscn des P.u.Oe.A.V.
und eine FTirengabe üon ^ 0 SchiJiing über-
mi t tei t.

Schriftleiter regt an,die Mitteilungen
rt am Jetzten,sondern am J.jeden Monats

erscheinen zu Jossen.Per Pebergang wäre so
durchzuführen,dass am J$.Januar die Fr.J er-
se?ieint,am i.Fùbruar 7/r.2,am l.Pezember iVr
Pieser Anregung wird stattgegeben.

Fg Mird foJpender Antrag des Sc7zatzmeisters
angenommen ;
^ Per Schatzmeister Mird ermächtigt,den Ver-
trag mit der Ofuc^erei ^doJf ^oJz?îausens ?/ac7z-
foJger in ;Vien Megen der ^ MitteiJungen " nocTz
uor Fnde dieses Jahres ein^aJbjà^riç aufzu-
kündigen. FaiJs die sac7iuerstdndige friffung
der uon anderen Pruc^ereien einge7zoiten Offer-
te oTzne Nac^teiie die AiògiicTì^eit erAebJicTier
Xostenersparungen ergibt,soJi^beim ß.73.die
^ p b beantragt werden.

a7 Pas Ansuchen des ß^rgueriages /î.
einen Z^sc^uss f̂ 'r seine alpinen Fiime
abgeie/znt.

b7 Pas ^nsuc7ien des pensionierten Füc?zerei
ieiters Pr.Premer um Pebernanme seiner
Xran^en^assebeitrdge durc?z den Verein i
infolge Zustimmung der Ne/zrza?zJ der ^.^
Afitgiieder im zustimmenden ^inne entsch
den.

c7 Per F?au Reigenj^auser,der JangjdArigen
TidJterin ?rof..S^moni/S,Mird Mie seit ein
Jahren pro ^ 3 ^ eine einmalige Pnterstù
uon -S ̂ 00 i^t

um

st
ie-
Faus-
igen
tzung*

Pie Sektion LambacTi ?zat durc?z //ù'ttenein-
bruc?! einen ^c?zaden uon rund ^ O ^ erJit-
ten.Mit Ruc^tsicnt auf die Bedürftigkeit der
Sektion Mird eine Leistung uon J00 3 aus
dem Fù'rsorgefond beMiiiigt.

Pie .Sektion Rad ^ussee 7?at in iTirer ^iiden-
see&ütte einen FinbrucTisc&aden uon S ^53.-
erJitten.fs Mird aus dem Fcrsgyrgefond aus-
nahmsweise eine Leistung uon 3 ^00.- be-
MiJJ igt.
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- 3 -

Darlehen

Beroijacht-
beihilfen.

ppeln.

Laternbilder
stelle '̂ien.

S.^.C.Be-
günstigung.

Tiroler

Dea D.A.V. lottoMitJ Mifd 2̂ 1- restlichen
iiJpHng der Füttenbaukosten etn Darlehen
Bon S 3.000.- rücKfohlbar in 4 Jahresraten
oon je 1000 S lli

a/ Per Peitschen Rer^^acht Mird fer P3
eine Beihilfe von # 500.-

óhM r t
Per Beutschen Bergüacht Hird zur
der alpinen ^uskunftsstelle in München
fur 1931 eine Beihilfe uon ....X 1500.-

dh
15./ Oie Feschlussfasgungf betr.Srundano einer

-Sektion in der -Stadt Oppeln ^ 50.000 fin-
Mohner,bisher keine Sektion / )̂ird zurück-
gestellt.

der

a/ Oer V../L gibt seine Zustimmung zur J7eber-
des Arbeitsgebietes in S:acistal
Sektion Afatrei am Brenner an die
Stettin zwecks Frbauung einer

Schutzhütte.Cie grundsätzliche Zustimmung
zu diesem Füttenbau wird hienit vorbehalt-
lich der Zustimmung des #.7t. erteilt.
Pie Sektion Sillian ist über Porschlag des
F.A, von ihrem ursprünglichen Projekt des

nt?r ßütte am Golbnerjoch abgekom-
.Sie beabsichtigt nunmehr,eine Fütte

in der Valkzein,im innersten Winkel tal
^ Villgratner Berge ^ zu erbauen.Pie An-
gelegenheit ^rän^t.,da die Naturfreunde in
diesen Gebiete bereits einen Füttenbau-
platz erworben haben und ebenfalls tätig
werden Mollen.

Per V.^. sieht daher von einer Befra-
gung des Ferrn Gebietsreferenten ab und
erteilt die grundsätzliche Zustimmung zu
diesem Rüttenbau,vorbehaltlich der Zustim-
mung durch den /7.^.

Pie Ferren F.^.Mitglieder werden er-
sucht, bis 7. J a n u a r 1931 zu den
grundsätzlichen Zustimmungen ad a7 und
o/ Stellung zu nehmen.^icMäusserung gilt
als Zustimmung.

Pie Sektion R'ien als Verwalterin der Latern-
bilderstelle V̂ien hat eine Geschäftsordnung
vorgelegt,Piese Geschäftsordnung ^ird mit
einigen ^enderungen und Ergänzungen genehmigt.
Pi& erbetene Anweisung einer weiteren Beihii-
farate von ^ 500.- pro 1931 wird bewilligt.

Ferr Pr.forcher-Mayr berichtet als Ergebnis
von Vorerhebungsn,dass zwar weite Alpenver-
-j'inskreise einhellig für ein Gegenseitigkeits-
verhältnis mit dem S.À.C. wären,dass aber
anderseits die Zustimmung des S./!.C. sehr
fraglieh ist.Fs sollen weitere Erkundigungen
eingezogen werden.

Angehörigen und unfreundlichen Aeusserungen

gege^ aen i/.u.Oe.^.V. so
entgegengetreten werden.

Angehörigen und unfreundlichen Aeusserungen
in Preisen des liroler Gast^irteuerbandes
gegen den P.u.Oe.^.V. soll intern entsprechend
entgegengetreten werden.
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des
Bergsteigens
.Sonderdruck,
Satzungsän-
derungen,

Xurse.

2O.

22.

V0er S.Portmund ist fRr die zu erbauende
7t fnt?ieL die 6ast9eMcrùe=Xo7izi
^er jRstanf unter der Bedingung er-

Morden,dass sie beim Betriebe die
R i ? i i i " d i J i # ü t t

" usM.einTïaJte.Oer ?:i&gegen einge-
brachte Rekurs des V.^. an das Ministerium
Mird nic^t zurückgezogen, uieJme?ir werden
die geeigneten ?ersonJicn^eiten gebeten,
auf eine günstige R^urseriedigung zu drin-
gen.

Per V..4. besc^Jiesst die Sonderausgabe der
/!b7iandiung im neuen Fü?zrer.Ze7irbuc^ ^ ^ecTz-
nik des Bergsteigens *

Pie beantragten Satzungsänderungen der Sek-
tionen lutztno und FaJj i.f.zjeraen i.---.

a7 Per V./Ì. beschiiesst eine
form der Bestätigung über den Besuch und
das ^rüfungsergeenis.

b7 für die Prüfungskommission für den Xurs <
Afaria ZeJJ Werden bestimmt;
Oberst a.P. 6. BiigeriJ
Pr./inton Ischon iaJs Vertreter des

ITzeodor ûtis Vertreter

Fxpedition.

te.

Oe.S.V.

Per Sektion R?io7:ünstein Mird für die geplan
te XQu^asusexpedition Cr.Obersteiner und Ge-
führten eine Pe^tJfe uon % 2000.- b i J J i t

24.7 Pte Sektion A^tden füî rt Besc?ZMerde darüber,
dass die Se^tLon Verdau iTire ßette am Sïdan-
joen ^ RastkogiTiütte ^ nenne. Pie
bestimmter FinfJussnaTtme auf die
nennung beste&t für den F.A. :
der Sektion Verdau e%pfo^2en,die #ütte
danTzütte ^ zu nennen.

Winterbetrieb 25.7 Ferr %.,
auf Rütten Fütten-
/ Antrag Wi

fürt a.M. und der Ferr
^egebau-R'^firent Jegen dem F,^,

folgenden Antrag uor;
., Per F./l. besc^Jiesse und zẑ ar zjegen

gernass § ?5,^bs.5 der /'ipenuereins-'
n /* ̂ .V.F(7.ndbuc?z S.M7 und V.^.G.O.

ben; Per 7/.A. ermacTztigt auf Grund und im Ra7-
men seiner eigenen Bgfugnts den V.A. bis auf
weiteres,gemass /Srt.III und ZX d^r F.g.^.B.O,
/* S.^l^ und ^^7 7 und Satz ^2 der RtcTztiinier
für Fütten und ^ege f lùlzer Richtlinien 7

L Fütten,Meic7ie im hinter benützt
auf begründetes /ìnsuc^en ^us-

uon den Bestimmungen der /ìJigem.F.O.
7 und der R^cMiinien für Fütten und

ToJzer R^c?it2.7 ^ S.^23 7 zu be;ji.Z.Zi-
g6n,insbcsondere Vorausbesteìiung uon Aager-
statten für ^ïtgJteder uon Sektionen des P.u.
Oe.A..V. ^ /iJpenuereinsmitgiieder 7 und der

cJiten /Upenuereine zu gestatten,
nur soH6it,dass mindestens Ï Ze^nteJ

der Betten und 2 ZeTzntei der Matratzenpiatze
für ntcTzt anoçmeJdete ^,V.A!ttoJtcder frei
bieiben^für /vic^tmitgiteder dürfen VorbesteJ-
iungen nicTzt angenommen Merden.SoJcTie
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sind rechtzeitig in den Mttteiiungen be-
7 b d ïn der P ò ^ T t

^ auf ^ ^age ^ufent?:aJt fst
ner nicTit uorpegc&rteben.Pte Sektionen
2uf ^amejdunp ^ier&oer nicht aufgefordert son
dern ?mr ersHc^i werden".

Per V.4. siïm%t den E

Pïe MiipJïeder des #.4. Herden

,jü diese-% Entrap òfs 5.Januar

nennen. ^Lc^taHsserxnp ctJt aJs

auf

Jupend-
Tierbergen
AH^Jstatt.

27.7

Pie Sektion franTffHrt nefpert sic7z,dte Kosten
der %6ttunp3%tttei auf tTzren 3e72ut<;72ütten ans
FtpeneM 2H trapen,da diese %H^ten -NeJdesteiien
des P.H.Oe.^.V. seien xnd für die Xosten einer
soJcnen der 3e3amtuerein aufzHko^men habe.Der
V./h Je/znt dies einTzeJJip ab.

Cie Sektion %aJJstatt könnte mit cerinpen
Mitteln eine peeijnete Jugendherberge s<??zaf
fen.fs perden i7?r % 400 7ziefür beuiJiipt

b7 Pas Gesuch eines ^anderbundes um BeiTii^fe zu
einer J^yend^erberpe in ?ac7iau ^ BöTinzen 7
Mird b J ^ t

d des
tokoi
niû7it

Pas F.<4.^itgj!ied,#err 9 r . . ^
'/ert auf die feststeÜHng zu .-

penici tige Gründe gegen den Entrap/ ance-
,sondern oiei^e^r %it Rücksicht au*? die #
"^inp des ^ntrapes dMrc% den Ferrn Fütten-

?baureferenten eine Vertagung der Be-
,?2andJunp bis zur persönlichen Berichterstattung
durcft den genannten Referenten befürwortet 7?abe

e-
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